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Licht und Schatten

Wie so häufig im Leben, gibt es auch auf dem Golfplatz 
mal Licht und mal Schatten. 

Nach einer Runde – egal ob privat oder im Rahmen eines 
Turniers – scheinen  viele Golfer jedoch zu meinen, auf 16 
von 18 Bahnen habe der Schatten dominiert. 
Den Eindruck gewinne ich zumindest, wenn 
ich Gesprächen an  Loch 19, auf unserer schö-
nen Terrasse, lausche. Selbst gute Ergebnisse 
werden zuweilen – vor Verkündung der Sie-
ger – als eher durchschnittlich bis schlecht 
beschrieben. Dass sich ein Spieler nach einer 
Runde zufrieden zeigt und von seinen guten 
Leistungen berichtet, kommt eher selten vor.

Ähnliches kenne ich auch aus anderen Le-
bensbereichen, allen voran dem beruflichen 
Umfeld. Auch hier sind es häufig die Klagen, die zur Sprache 
kommen. Viel eher als positive Äußerungen. Gesprächen 
mit Kollegen zufolge, scheint dieses Phänomen auch in der 
Golfbranche verbreitet. Im Kollegenkreis wird viel über die 
langen Tage in der Saison, die Sommer ohne Sommerurlaub 
und die Eigenarten mancher Menschen auf dem Golfplatz 
gesprochen. 

Das ein oder andere Argument kann ich sicherlich nach-
vollziehen und ganz bestimmt gibt es auch Tage, an denen 
man nicht mit einem Lächeln ins Büro geht. Bezogen auf 
den Golf-Club Schloss Miel kann ich jedoch mit Sicherheit 
sagen, dass das Licht den Schatten um Längen überstrahlt. 
Und das liegt in erster Linie an Ihnen – unseren Mitgliedern.

Ich bin stolz behaupten zu können, dass wir 
die freundlichsten, aufgeschlossensten und 
angenehmsten Mitglieder haben, die ich bis-
her auf einem deutschen Golfplatz angetrof-
fen habe. Jeder grüßt jeden. Neue Mitglieder 
werden nicht beäugt sondern sofort freund-
lich integriert. Man ist stolz auf den eigenen 
Club und vertritt dies auch nach außen. Man 
äußert Kritik in konstruktiver Form und lobt 
aktiv die Dinge, die schön sind.

Kurzum: Meinem Team und mir macht es 
große Freude, für Sie täglich das Beste geben zu dürfen! Wir 
freuen uns schon jetzt auf die kommende Saison 2018 und 
wünschen allen Mitgliedern stets gerade Abschläge, weni-
ge Drei-Putts sowie immer viele Nettopunkte mit netten 
Flightpartnern!

Allzeit ein gutes Spiel,

Alexander Thelen, Geschäftsführer

Editorial
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Es ist immer wieder erstaunlich, wie schnell ein Jahr – 12 
Monate – doch vorbeigehen. Ganz besonders ist mir das 

in dem vergangenen Jahr 2017 aufgefallen. Vielleicht liegt es 
daran, dass ich täglich beobachte wie schnell unsere kleine 
Julia heranwächst und täglich die Welt ein Stückchen mehr 
entdeckt und wächst wie verrückt. Vielleicht liegt es auch da-
ran, dass die Saison 2017 wieder voller Turniere, Veranstal-
tungen und Baumaßnahmen auf Schloss Miel war, das die 
Zeit wie im Flug vorbeigegangen ist. 

Viele kleine Maßnahmen haben in 2017 hinter den Kulis-
sen stattgefunden die unseren Golfplatz noch besser machen 
werden. Begonnen haben wir im Frühjahr 2017 mit einer 
überfälligen Maßnahme im Fairway Nummer eins. Der ein 
oder andere wird sich erinnern wie unser Fairway eins häufig 
nach starken Niederschlägen ausgesehen hat. Der Spitzname 
die „Mieler Seenplatte“ hatte sich bereits herumgesprochen. 
Es dauerte häufig sehr lange bis das Fairway wieder vollkom-
men getrocknet und uneingeschränkt bespielbar war. Der 
Grund für diesen Zustand war – neben den immer extremer 
werdenden Wetterkapriolen mit Starkregen etc. – ein bau-
licher Mangel am Entwässerungskonzept des Fairways der 
über 20 Jahre zurückliegt. Seit der Umbaumaßnahme im 
Frühjahr 2017 hat sich das Problem erheblich gebessert – das 

Fairway eins ist heute eines unserer besten Fairways und Pro-
bleme mit zeitweiligem Wasser kommen nur noch sehr selten 
und bei extremen Wetterbedingungen vor.

Ähnlich Schwierigkeiten lagen an den Bahnen 17 und 18 
vor. Hier trat häufig Staunässe auf die für einen matschigen 
Boden sorgte und häufig zu Flurschäden durch Carts und 
Trolleys sorgte. Diese Problemstellen wurden von unserem 
Greenkeeping Team im Spätsommer 2017 behoben. Weitere 
Stellen dieser Art stehen auf dem laufenden Renovierungs-
plan und werden im Laufe des Jahres 2018 in Angriff genom-
men. 

Die vier Bunker rund um das Grün von Bahn Nummer Acht 
wurden in diesem Jahr grundsaniert. Bei diesen Bunkern 
hatten wir – vor allem bei Starkregen – häufig Probleme. Die 
Bunker wurden schnell ausgewaschen und es dauerte sehr 
lange, bis alle wieder komplett trocken waren. Der Grund 
waren auch hier Fehler bei der Konstruktion der Bunker in 
der Bauphase der Anlage. Nach 8 Wochen und vielen Stun-
den auf unserem Bagger war das Projekt vor dem Start der 
Saison beendet. Der Verlauf des Jahres hat gezeigt – die Bau-
maßnahme war ein voller Erfolg. Die Bunker halten jedem 
Regen stand und waschen bei Starkregen nicht mehr aus.

NEUES IN DER SAISON 2017

J J
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Eine größere Maßnahme in 2017 war der Neubau des 
Herren-Abschlags auf Bahn Nummer Neun. Der bisherige 
Abschlag war zu klein und der Aufbau des Bodens nicht 
optimal. Durch die Neugestaltung bietet der Abschlag nun 
mehr Variationsfläche für verschiedene Positionierungen der 
Abschlagsmarkierungen und der optimale Bodenaufbau mit 
Rasentragschicht sorgt für eine schnellere und bessere Rege-
neration der beanspruchten Flächen.

An unserem Halfway-House an Bahn Nummer Zehn ha-
ben wir in diesem Jahr eine neue Fußgänger-Brücke gebaut. 
Diese neue Brücke erleichtert den Weg vom Halfway-House 
zu den WC-Anlagen an Bahn Nummer Neun. Bei Siegereh-
rungen und gemütlichen Grillveranstaltungen am Halfway-
House, aber auch bei der Halfway-Verpflegung im Rahmen 
von Turnieren wurde häufig angemerkt, dass der Weg zurück 
zu den sanitären Anlagen etwas zu weit sei. Durch die neue 
Brücke wir dieser Weg deutlich verkürzt. Anstatt von knapp 
70 Metern ohne Brücke beträgt der Laufweg nun nur noch 
ca. 25 Meter. Seit Eröffnung der neuen Brücke eignet sich das 
Halfway-House nun deutlich besser für die Ausrichtung von 
Siegerehrungen oder privaten Feierlichkeiten mit bis zu 50 
Personen. Wenn Sie also Ihren Geburtstag oder einen ande-
ren Anlass dort feiern möchten, so sprechen Sie uns gerne an. 

Am ersten Eindruck unserer Anlage auf Bahn Nummer eins, 
haben wir neben der Reparatur des Entwässerungskonzeptes 
auch das Bewässerungskonzept rund um die Abschläge in 

diesem Jahr grunderneuert. Auch hier hatten wir viele Jahre 
mit Altlasten aus der Bauphase der Anlage zu kämpfen und 
waren aufgrund dessen nicht in der Lage diesen sehr wichti-
gen Bereich der Golfanlage optimal pflegen zu können. An-
statt von nur 8 Regner Köpfen befinden sich nun 24 Regner 
Köpfe in diesem Bereich. Jeder Regner ist so geplant und 
gesetzt, dass kein Bereich zu viel oder zu wenig Wasser be-
kommt. Das kleine Putting-Grün am Abschlag, die Abschlä-
ge selbst und die Laufwege links und rechts der Abschläge 
sind nun bestmöglich angeschlossen und können viel besser 
gesteuert und gepflegt werden. Dem ein oder anderen ist es 
bereits in dieser Saison aufgefallen – der Effekt wird in der 
kommenden Saison noch deutlicher zu Tage treten. Die aus-
getrockneten Stellen seitlich der Abschläge gehören endlich 
der Vergangenheit an. 

Neben Neubauten und Umbauten stehen jedes Jahr auch 
Renovierungen an, denn auch ein Golfplatz nutzt sich an 
manchen Stellen ab – ähnlich wie ein Gebäude. In diesem 
Jahr haben wir neben vielen Kleinigkeiten auch den großen 
Übungsbunker am Übungsgrün auf der Driving Range re-
noviert. In den vergangenen Jahren ist die Bunkerkante 
durch die vielen fleißigen Trainierenden stark gewachsen. 
Der herausgeschlagene Sand hatte einen großen und unschö-
nen „Buckel“ gebildet. Im Spätsommer 2017 haben wir die 
Kante abgetragen, begradigt und stabilisiert – der Bunker 
sollte die nächsten Jahre wieder optimal zum Training ge-
nutzt werden können.
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Natürlich fällt auch im Schloss selbst in jedem Jahr viel Ar-
beit an, um unser „Schmuckstück“ im bestmöglichen Zu-
stand zu halten. Wir haben im Jahr 2017 unter anderem die 
Haupttreppe innen, aufwendig saniert, zwei Küchen umge-
baut, Elektroleitungen neu verlegt und zahlreiche Lampen 
neu gebaut und alte ausgetauscht. Auch auf dem Dach haben 
wir einige Undichtigkeiten behoben und einen Antennen-
mast leicht versetzt unter anderem damit die Fahnen auf dem 
Dach länger halten und nicht so schnell ausfransen.

Das „Giebel-Dreieck“ mit unserem schönen Club-Wappen 
an der Schlossfront ist nun abends und nachts hell erleuch-
tet. In lauen Sommernächten, in denen man auf der Terrasse 
sitzen kann, erzeugt diese Beleuchtung eine stimmungsvolle 
Atmosphäre. 

Auch neben der Golfanlage und physischen Verbesserungen 
und Veränderungen an unserer Anlage waren wir in 2017 
für unsere Mitglieder aktiv. Wir freuen uns, Ihnen ab 2018 
die neue „Leading Member Card“ vorstellen zu dürfen. Her-
vorgegangen aus der „Leading Greenfee Card“ ist die neue 
Karte eine organische Weiterentwicklung dieser Kooperati-
on. Jedes Vollmitglied einer angeschlossenen Partneranlage 
erhält die Leading Member Card kostenfrei als Mehrwert 
zur Premium Mitgliedschaft. Wir freuen uns, Ihnen drei 
neue Partnerclubs für die Saison 2018 präsentieren zu dür-
fen: Golfclub Eifel Hillesheim, Golfclub Düren und den 
Golfclub Haus Bey. Der Verbund ist nach dem Ausstieg von 

Haus Kambach und der Golfanlage Velderhof nun von fünf 
auf sechs Anlagen gewachsen. Wir freuen uns auf einen re-
gen Austausch innerhalb des Verbundes – lesen Sie hierzu 
auf Seite 10 mehr.

Nicht vergessen zu erwähnen dürfen wir die Erstellung un-
serer neuen Webseite im Jahr 2017. Unsere bisherige Websei-
te wurde im Jahr 2009 programmiert und war schon länger 
nicht mehr auf dem neuesten Stand der Technik. Die alte 
Webseite basierte zu großen Teilen auf Fotos und war in 
der Programmiersprache HTML programmiert. Die Seite 
war nicht „responsive“ sprich, die Darstellung der Webseite 
konnte sich nicht auf mobile Endgeräte wie Smartphones 
oder Tablets anpassen. Die Webseite war demnach mobil 
nur sehr eingeschränkt nutzbar und jede Änderung/Anpas-
sung an der Seite erforderte fortgeschrittene HTML-Pro-
grammierkenntnisse. Unsere neue Webseite ist in all diesen 
Bereichen viel besser aufgestellt, da Sie auf dem Blogsystem 
„Wordpress“ - dem internationalen Marktführer – basiert. 
Die Seite ist responsive programmiert und Änderungen sind 
im Handumdrehen – auch durch Leien – durchzuführen. 

Die neue Seite ist suchmaschinenoptimiert programmiert 
und die Menüführung grundlegend überarbeitet worden. 
Mit der Live-Schaltung der neuen Webseite haben wir auch 
unsere Schloss Miel APP in den Ruhestand geschickt. Die 
APP erforderte regelmäßige, kostspielige Updates, jedes mal 
wenn Android oder Apple ein neues Betriebssystem heraus-
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gebracht haben. Die Funktionalitäten der APP sind durch 
das responsive Design unserer neuen Webseite dort genauso 
schnell und einfach zugänglich, sodass ein weiteres Update 
für die APP überflüssig geworden ist. 

Innerhalb unserer neuen Website haben wir außerdem - als 
einer der ersten Golf-Clubs in Deutschland - einen Online-
Shop integriert. In unserem neuen Online-Shop finden Sie 
viele Geschenk-Gutscheine und Produkte aus unserem Pro-
Shop. Auch Restaurant-Gutscheine, Logo-Bälle und Shirts, 
sowie Gutscheine für Trainerstunden sind hier erhältlich. 

Wir haben PayPal integriert und werden den Shop saisonal 
mit neuen Artikeln aktuell halten. Für Geschenke die aus-
nahmsweise nicht von Amazon kommen sollen, bietet un-
ser Online-Shop eine schöne Möglichkeit nicht nur Golfern 
eine Freude zu bereiten. Gerne versenden wir die Gutscheine 
- wenn gewünscht auch mit handschriftlicher Grußkarte - 
direkt an den Beschenkten.

Vielen Dank für die zahlreichen positiven Rückmeldungen 
zu unserer neuen Webseite und viel Spaß bei der Benutzung!

Wir freuen uns auf eine ereignisreiche Golfsaison 2018 mit 
Ihnen und wünschen Ihnen viele Birdies und wenige 3-Putts!

Alexander Thelen und  
das Team vom Golf-Club Schloss Miel
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Aus der Leading Greenfee Card wird ab der Saison 2018 
die neue „Leading Member Card“. Woher kommt der 

neue Name?  Die Leading Member Card ist mehr als ein 
einfacher Greenfee-Verbund, mehr als eine weitere „Rabatt-
karte“, die Leading Member Card Clubs regen einen aktiven 
Austausch zwischen den Mitgliedern der angeschlossenen 
Partneranlagen an. 

Neben den direkten Greenfee-Vorteilen der Karte arbeiten 
wir zurzeit an der Planung gemeinsamer, clubübergreifen-
der Turniere und anderer Formen der Kooperation. Die 
Clubleitungen der angeschlossenen Partnerclubs tauschen 
sich regelmäßig über Entwicklungen im Golfmarkt aus und 
unterstützen sich gegenseitig in vielen Bereichen. Neben dem 
„Leading Young´s Cup“ sind weitere Turnierserien und Ak-
tionen in Planung. 

Durch die Erweiterung des Kreises der Partnerclubs um die 
Anlagen

• Golfclub Haus Bey
• Golfclub Eifel Hillesheim
• Golfclub Düren

gewinnt die Kooperation an Attraktivität und Reichweite. 

Weiter entfernte Clubs eignen sich für Mitglieder des Golf-
Club Schloss Miel sicherlich nicht für häufigeres Spielen – 
für Tagesausflüge in die Eifel oder an den Niederrhein an ei-
nem ersten Freitag im Monat bieten sich die Clubs sicherlich 
sehr gut an. Die Erweiterung unserer Kooperation zeigt, dass 
auch traditionelle e.V.-geführte Anlagen die Vorteile unseres  

Verbundes zu schätzen wissen und wir freuen uns außerordent-
lich über unsere neuen Partner. Die Golfanlagen Velderhof 
und Haus Kambach sind zum Ende des Jahres 2017 aufgrund 
divergierender Interessen aus dem Verbund ausgeschieden.  
Informationen über Aktionen, Turniere und die Vortei-
le der Leading Member Card finden Sie in Zukunft unter  
www.leadingmc.de oder www.leadingmc.golf

Die Vorteile der Leading Member Card auf einen Blick:
• 50% Nachlass auf das gültige Standard-Greenfee –  

Montags-Sonntags
• Greenfee-freies Spiel auf allen Partneranlagen an jedem 

ersten Freitag im Monat
• Weitere Informationen finden Sie auf der Karte

Die Leading Member Card Clubs verpflichten sich als Wer-
tegemeinschaft folgenden Prinzipien:

• Erstklassiger Pflegezustand der Übungsanlagen und Bahnen
• Fokus auf clubgebundenes & mitgliederorientiertes Golf
• Exzellenter Service im Bereich Sekretariat und Organisation
• Sehr gute Clubgastronomie 

Die Leading Member Card kann nicht käuflich erworben 
werden. Die Karte ist als kostenfreier Mehrwert für alle Pre-
mium Voll-Mitglieder der angeschlossenen Partneranlagen 
konzipiert. Als Vollmitglied erhalten Sie Ihre Leading Mem-
ber Card gemeinsam mit Ihrem DGV-Ausweis ab Mitte Feb-
ruar im Sekretariat. Wir freuen uns auf die neue Kooperation 
und die neuen Partner und wünschen Ihnen viel Freude beim 
Golf spielen bei unseren Partnerclubs.

Alexander Thelen

LEADING MEMBER CARD

J J

  GOLFANLAGE 
CLOSTERMANNS HOF

SCHLOSS MIEL

GO L F-C L UB
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Und da war er, dieser magische Moment den sich (fast) 
jede Frau wünscht. Der Antrag des Traummanns mit 

allem was dazu gehört. Die Eltern und Liebsten wurden in-
formiert und freuten sich, aber immer kam die gleiche Frage: 
Wann und wo ist es denn soweit? Da fiel uns auf, dass das 
Ganze nicht nur rosarot (in unserem Fall Flieder) ist, son-
dern echt Arbeit bedeutete. Zwei Wochen verbrachten wir 
damit nach geeigneten Locations zu suchen, die allen unse-
ren Ansprüchen gerecht wurden. Trauung vor Ort, Beschäf-
tigung der Gäste, Möglichkeiten für Fotos, die Feier und 
Party und Übernachtung mit gemeinsamem Frühstück am 
nächsten Tag. Ja, unsere Wunschliste war lang und die Liste 
der möglichen Locations wurde immer kürzer. Wir schauten 
uns vieles an, aber irgendwie waren das alles nur Kompro-
misse. Es stand noch einiges auf der Liste als wir den Termin 
auf Schloss Miel hatten, aber als wir durch die kleine Allee 
auf das Schloss zu fuhren, waren wir nachhaltig beeindruckt 
und es war Liebe auf den ersten Blick. 

Wir wurden sehr freundlich von Maximilian Swieca be-
grüßt und er hat uns geduldig das gesamte Schloss und die 
Außenanlagen gezeigt. Je mehr wir vom Schloss sahen desto 
begeisterter waren wir. Angefangen vom urigen Eingangsbe-
reich, über den traumhaft schönen Billiardsaal, bis hin zum 
extravaganten Gartensaal mit seinen Wandgemälden. Dieses 
Barock Schloss ist einfach wunderschön. Der All-Inklusive-
Service für unsere Hochzeit rundete das Angebot ab. Wir 
bekamen genügend Bedenkzeit, was wir von anderen Loca-
tions so nicht gewohnt waren. Herr Swieca strickte ein An-
gebot ganz nach unseren individuellen Wünschen und kam 

uns in vielen Punkten sehr entgegen. 3 Locations und diverse 
haarsträubende Gespräche mit deren Betreibern später wuss-
ten wir, dass wir uns noch 100 andere anschauen können, wir 
aber sowieso nur auf Schloss Miel heiraten wollen. 

Wir vereinbarten einen Termin für das Probeessen mit Nora 
Beckschäfer, der Eventmanagerin und für uns zuständigen 
Weddingplannerin des Schlosses im Restaurant Graf Bel-
derbusch, Kontakte zu diversen Dienstleistern wurden her-
gestellt und die groben Abläufe der Hochzeit besprochen. 
Wir konnten jederzeit Änderungswünsche äußern, auch 
noch kurz vor dem großen Tag und konnten entscheiden ob 
wir die Dienstleister, mit denen das Schloss zusammenar-
beitet, buchen wollen oder unsere eigenen. So buchten wir 
Torte, Aktivitäten für die Gäste und Übernachtung über das 
Schloss und Blumen, Fotograf und DJ konnten wir unsere 
eigenen mitbringen. Wir wurden bei allem kompetent und 
schnell unterstützt. Auch Sonderwünsche, wie eine Candy-
bar und eine Rumbar waren kein Problem. Beim Probeessen 
bekamen wir eine tolle Auswahl mit allen möglichen Kreati-
onen der Küche. Stefan Hofmeister, der Inhaber und Chef-
koch des Restaurants, hielt sich genau an unser Budget und 
machte sogar den ein oder anderen Extrawunsch möglich. 
Die Kommunikation zwischen den Dienstleistern funkti-
onierte hervorragend und ich musste mich um sehr wenig 
kümmern. Dies Übernahm zum größten Teil Frau Beck-
schäfer für mich.

Der große Tag kam immer näher und die Wettervorhersa-
ge wurde immer schlechter. Da unsere Trauung für draußen 

J J
DREI TROPFEN REGEN BRAUCHT DAS KLEID



Seite  12

Event



im Barockpark geplant war, war alles darauf abgestimmt. 
Deko, Blumen, Bestuhlung und sogar die Länge des Liedes 
was zum Einzug laufen sollte. Einen Tag vorher war klar, dass 
es den ganzen Tag regnen wird. Da zerplatzte dann unser 
Traum der Open-Air-Trauung. Meine Nerven lagen blank, 
aber Frau Beckschäfer beruhigte mich und sagte mir, dass 
das alles kein Problem sei, Sie würde sich darum kümmern, 
dass wir unsere Traumhochzeit in unserem Traumambiente 
bekommen. Etwas skeptisch fuhr ich nach Hause und warte-
te auf ein Wunder. 

Und das Wunder kam. In Form von einem hergerichteten 
Billiardsaal im Obergeschoss des Schlosses der jede Außen-
trauung in den Schatten gestellt hätte.

Frau Beckschäfer war den ganzen Tag mit ihrem Team vor 
Ort und hat uns vom Styling bis spät in die Nacht hervorra-
gend betreut. Sie hat sämtliche Abläufe koordiniert. Unsere 
Gäste und wir mussten uns um nichts kümmern. Es hat alles 
perfekt funktioniert und es ist nicht eine Kleinigkeit schief-
gelaufen. Wir konnten bis morgens um 4 Uhr feiern und am 
nächsten Tag gab es ein tolles Frühstück für alle. 

Wir würden nicht nochmal heiraten, einfach aus dem 
Grund, weil wir nichts anders machen würden. Und es per-
fekt war wie es war.

Katharina Speder
Braut auf Schloss Miel 2017

Im Mai hat unsere diesjährige Event- und Hochzeitssaison 
angefangen, passend dazu habe ich Ende April meine Ar-

beit auf Schloss Miel im Bereich Event Management aufge-
nommen.

Gerne würde ich die Gelegenheit nutzen um mich noch ein-
mal bei Ihnen vorzustellen. Mein Name ist Nora Beckschä-
fer, ich bin 26 Jahre alt und komme gebürtig aus Hamm. 

Nachdem ich erfolgreich mein Fachabitur im Landschul-
heim Schloss Heessen bestanden hatte, habe ich eine Aus-
bildung zur Veranstaltungskauffrau in Münster auf Gut Ha-
vichhorst begonnen. Mir war sofort klar, dass der besondere 
und emotionale Kontakt zu Brautpaaren genau das richtige 
für mich ist. Nach  der abgeschlossenen Ausbildung wollte 
ich weiter Berufserfahrung sammeln und bin in Frankfurt 
im Steigenberger Airport Hotel gelandet. Als Junior Sales 
Managerin hatte ich viele internationale Kunden und Groß-
kunden wie Lufthansa, Coca Cola & Vorwerk. 

Da wir ein reines Businesshotel waren, hatten wir keine 
Hochzeiten oder Feste. Wie Sie sicherlich schon gemerkt ha-
ben, liebe ich es Hochzeiten auszurichten und die Brautpaare 
bis zu Ihrem großen Tag begleiten zu dürfen.

Ein Jahr später habe ich in einer Location im Ruhrgebiet an-
gefangen. Dort war ich sowohl für den Serviceablauf als auch 
für die Absprachen mit Dienstleistern und den Brautpaaren 
zuständig. 

Zwei Jahre später bin ich durch Zufall auf Schloss Miel auf-
merksam geworden. Da ich selbst sehr gerne Golf spiele, kann 
ich auf Schloss Miel Hobby & Beruf miteinander verbinden. 
Des Weiteren ist es eine wunderschöne Anlage und hier 
kann ich meinen Traum als „Weddingplannerin“ ausleben! 
Traumhafte Hochzeiten habe ich dieses Jahr begleiten dür-
fen. Und auch für das Jahr 2018 & 2019 sind wir schon gut 
gebucht! Ich freue mich auf die Saison 2018, sowohl auf die 
emotionalen Momente mit den Brautpaaren als auch auf die 
tollen Golfturniere im Sommer!

Ich hoffe ich konnte Ihnen einen 
kleinen Eindruck über meine 
Person geben und freue mich, Sie 
bei uns auf Schloss Miel willkom-
men zu heißen!

Nora Beckschäfer
Event Managerin

MEIN ERSTER SOMMER AUF SCHLOSS MIEL
J J
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Am 1. August 2017 war es endlich soweit: Ich spielte mei-
ne Runde auf dem Old Course in St. Andrews, dem äl-

testen Golfplatz der Welt. Überraschenderweise mit Stephan 
Vierkotten an meiner Seite und angewiesen von einem pro-
fessionellen Caddy, der über beste Platzkenntnisse verfügte. 
Ohne ihn wäre meine „81“ nicht möglich gewesen.

Doch wie konnte es überhaupt zu diesem wunderbaren Er-
lebnis kommen? 

Irgendwann Anfang August 2016 spielte ich eine Golfrun-
de mit unserer damaligen Jugendwartin, als sie auf einmal 
nebenbei anmerkte, es wäre eine Überraschung für mich ge-
plant und ich solle mir doch mal Ende des Monats terminlich 
frei halten. Je weiter der August fortschritt, desto gespannter 
wurde ich. Dann wurde mir eines Tages mitgeteilt, dass für 
mich am 28. August ein „Turnier mit Freunden“ ausgerich-
tet werden sollte. An jenem Tag konnte ich feststellen, dass 
sich viele Mitglieder im Golf-Club Schloss Miel für mich 
interessieren, was mich sehr berührt hat und mir sehr viel 
bedeutet. Viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer und das 
Restaurant-Team um Stefan Hoffmeister hatten nach dem 
Turnier zu einem großartigen Buffet beigetragen. Es gab eine 

große Tombola nach der Siegerehrung. Dank der Erlöse aus 
den Startgeldern und der Tombola kam ein Betrag von ca. 
4.000 Euro zusammen. 

Zu meiner größten Überraschung erfuhr ich, dass dieser Be-
trag dazu bestimmt war, mir – in Begleitung meiner Eltern 
– eine Reise nach Schottland und eine Runde auf dem Old 
Course in St. Andrews, Schottland, zu ermöglichen. Von 
einigen Gewinnern der Tombola erhielt ich deren Preise als 
zusätzliche Geschenke. 

Am 31. Juli 2017 flogen meine Eltern und ich dann von Köln-
Bonn nach Edinburgh. Meine Startzeit in St. Andrews war 
für den nächsten Tag um 11:00 Uhr angesetzt. Vor dem Ein-
steigen in die Maschine beobachteten wir das Einladen des 
Gepäcks. Außer meinem Golfgepäck wurde noch eine wei-
tere Golfausrüstung in den Flieger verladen. Ich sagte noch 
spaßeshalber zu meinen Eltern: „Da fliegt wohl noch jemand 
zum Golfen nach Schottland.“ Dieser „Jemand“ entpupp-
te sich dann als Stefan Vierkotten, der mir eine Geschichte 
über den Grund seiner Reise nach Schottland erzählte, die 
sich etwas absurd, aber dennoch glaubhaft anhörte: Er befin-
de sich auf Dienstreise nach Dundee und wolle die Chance 

EINMAL IN ST. ANDREWS!

J J
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nutzen, einen der zahlreichen Golfplätze in der Umgebung 
zu spielen. Nach St. Andrews werde er es aber aufgrund der 
Entfernung wohl eher nicht schaffen. 

Als meine Eltern und ich am nächsten Morgen auf der 
Anlage eintrafen, sagte meine Mutter: „Schau mal, da ist 
jemand, den Du kennst.“ – Stefan Vierkotten! Zunächst 
dachte ich, dass er mir beim Abschlag zuschauen wollte... 
Die Aufklärung folgte schnell. 

Man hatte sich im Club nach einem Spielpartner für mich 
umgesehen und Stefan hat es zeitlich einrichten können und 
sich gern bereit erklärt. 

Bei meinem Eintreffen hatte er bereits alles für unsere ge-
meinsame Runde geklärt – Caddies, Golfcart und vor  
allem seine Teilnahme! Ich habe mich wahnsinnig gefreut, 
dass er dabei war. Ich habe den Tag wirklich sehr genossen 
und kann es jedem Golfspieler nur empfehlen, diesen Platz 
einmal zu spielen.

Für dieses unvergessliche Erlebnis möchte ich mich an dieser 
Stelle herzlich bei allen bedanken, die daran beteiligt waren. 
Mein besonderer Dank gilt unserer Jugendwartin, ohne die 
nichts von alldem möglich gewesen wäre, und ein großes 
„Dankeschön“ an Alexander Thelen und an alle meine Golf-
freunde im Golf-Club Schloss Miel!

Euer Hendrik Gillissen
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15.04.17 ELEMENTS GOLF CHALLENGE

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto
1. Häfner, Andreas Kölner GC 30 38
2. Geßner, Joachim Schloss Miel 23 34
3. Jäger, Uwe Schloss Miel 21 30
Netto Klasse A - HCP Pro bis 15,5
1. Verreschi, Hedwig Kölner GC 18 34
Netto Klasse B - HCP 15,6 bis 20,2
1. Jentzsch, Hartmut Schloss Miel 16 36
Netto Klasse C - HCP 20,3 bis 54
1. Kron, Regine Schloss Miel 11 36
Nearest to the Pin
Damen Verreschi, Hedwig Kölner GC 10,08 m
Herren Meyer, Erik Schloss Miel 3,70 m
Longest Drive
Damen Weller, Anne Kölner GC
Herren Bauer, Stephan Kölner GC

J J
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Erstes Spiel der Jugendserie LYC bis Jahrgang 2000 fand 
am 22.4.17 im Golfclub am Alten Fliess statt.

Wir starteten mit 5 Spielern! Das versprach spannend zu 
werden, denn erst ab 4 Spielern greift die Mannschaftswer-
tung der Serie. 

Insgesamt starteten an diesem Tag 32 Spieler von 5 Clubs im 
LYCup, wobei andere Clubs mit bis zu acht Spielern angetre-
ten waren.

Es war sehr kalt an diesem Tag, zwar schaute kurz mal die 
Sonne auf den Platz aber der sehr kalte Ostwind setzte allen 
zu.

Die Mieler Jugendspieler waren alle durchweg hochmotiviert 
und erzielten den dritten Platz in der Mannschaftswertung. 

Eure Marion Meyer 

Platz Golf-Club Netto
1. Velderhof 86
2. Clostermanns Hof 79
3. Schloss Miel 71
4. Erftaue 69
5. Am Alten Fliess 63

Platz Spieler - Schloss Miel Netto-Schläge
1. Perilli, Gianbattista 22
2. Meyer, Marie-Sophie 17
3. Hoffmeister, Jule 17
4. Deppisch, Leonie 15
5. Meyer, Annalena 13

22.04.17 LEADING YOUNG‘S CUP

J J
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28.04.17 JUMMIMÜÜS CHARITY GOLF CUP

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. 

van Bonn, Horst
Vehreschild, Stephan
Klein, Rolf
Klein, Andreas

Sankt Urbanus
Clostermanns Hof 
Clostermanns Hof 
Clostermanns Hof

39 64

Netto

1. 

Winterscheidt, Timo
Schütz, Jürgen
Schoos, Norbert
Maaß, David

Loherhof
Loherhof
Schloss Miel
Gast

36 71

2. 

Stefer, Natalie
Haussmann, Maria
Mettler, Christina
Middelhoff, Sanja

Am Alten Fliess
Schloss Miel
Hösel
Rothenburg-Schönbron

26 68

3. 

Rudersdorff, Stephan
Meiger, Marianne
Sonnenschein, Marion
Thiele, Christian

Burgkonradsheim
Dolomitengolf Osttirol
Burgkonradsheim
Uni Paderborn

33 67

Nearest to the Pin
Damen Hornung, Petra Burgkonradsheim 6,40 m
Herren Serindik, Nihat Am Alten Fliess 4,00 m
Longest Drive
Damen Haussmann, Maria Schloss Miel
Herren Maaß, David Gast

J J

Jetzt anmelden 
28.04.2018
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Ein perfekter Golftag von A bis Z

DMGG Open in Schloss Miel übertraf alle Erwartun-
gen: Traumplatz, Traumwetter und Traumpreise

„Ist denn schon Weihnachten?“, werden sich viele Medien-
golfer gefragt haben, als auf der Terrasse von Schloss Miel die 
Siegerehrung begann. Der Gabentisch war mit derart indivi-
duellen und wertvollen Preisen bestückt, dass man gar nicht 
wusste, welcher begehrenswerter war. Sponsor Markus Bau-
meister war denn auch voll des Lobes für Mit-Ideengeber und 
Realisator André Berger von der Werbeagentur Ajobu. Ne-
ben den traditionellen Aachener Printen gab es für die Sieger 
Korkenziehersets und Messer einer französischen Edelmarke, 
edle Pitchgabeln und Schlüsselanhänger mit einem Golfball.

Teegeschenke und Kühlmanschette

Schon bei der Ausgabe der Teegeschenke kam richtig Freu-
de auf. Neben den üblichen Gaben erhielt jeder der mehr 
als 50 Starter ein Birdiebook und ein Schlägertuch – ganz 
in Gelb, der Farbe der Baumeister-Firma Akustik Sandner. 
Und wer ein Cart gebucht hatte, wurde von einer freund-
lichen jungen Dame zu seinem Gefährt geleitet, die zudem 
fürsorglich ein Handtuch für die kunstlederne Sitzfläche 

übergab. Sie und das gesamte Team um Geschäftsfüh-
rer Alexander machten einen Traumjob. Dazu gehör-
te auch, dass das Kölschfass am 18. Loch profimäßig mit  
einer Kühlmanschette auf Trinktemperatur gehalten wurde.  
Wer auch in Kleinigkeiten perfekt ist, kann sich einer nach-
haltigen Mundpropaganda sicher sein.

Dass sich der Platz in Miel traditionell in bester Verfassung 
präsentierte, machte den Golftag perfekt. Einige hader-
ten zwar mit den sehr schnellen und schwierig zu lesenden 
Grüns, hatten das aber spätestens bei den Köstlichkeiten vom 
Grill und Sonnenbad auf der Terrasse vergessen. 

Jupp Lentzen

Same procedure as last year: Natürlich steht Schloss 
Miel auch nächstes Jahr auf dem Turnierplan der deutschen 
Mediengolfer. Die „DMGG Open by Akustik Sandner“ wird 
am 12. Mai 2018 ausgetragen. Mitspielen können alle Golfer 
und deren Gäste, die aus der Medien- und Kommunikati-
onsbranche kommen: Journalisten, Fotografen, Mitarbeiter 
von Pressestellen, Verlagen, Internetdiensten, Hörfunk- und 
Fernsehanstalten sowie PR- und Werbeagenturen, aus der 
Druckbranche, Buchautoren, etc.  Ausschreibung und Infos 
unter klaus.pastor@mediengolfer.de. Wir freuen uns auf vie-
le Mitspieler aus dem Köln-Bonner Raum.

13.05.17 DMGG OPEN - BY AKUSTIK SANDNER
J J
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13.05.17 DMGG OPEN - BY AKUSTIK SANDNER

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Heller, Philip Aachener GC 1927 30 30
Netto A - HCP Pro bis 17,1
1. Bornemeier, Uwe Dortmunder GC 24 33
2. Goertz, Uwe Clostermanns Hof 21 32
3. Schmitz, Mark Kölner GC 18 30
4. Thienelt, Fred Römerhof 12 29
5. Mischke, Rolf Hösel 16 29
Netto B - HCP 17,2 bis 54
1. Kupke, Rüdiger Kölner GC 10 34
2. Lentzen, Hermann-Josef Loherhof 13 34
3. Berger, Katja Bachgrund 4 33
4. Niehörster, Stella Hamm 10 33
5. Härtl, Heidrun Aachener GC 1927 5 31
Nearest to the Pin
Damen Niehörster, Stella Hamm 1,04 m
Herren Heller, Philip Aachener GC 1927 5,09 m
Longest Drive
Damen Niessen, Uschi Haus Kambach
Herren Härtl, Heinz Aachener GC 1927
Nearest to the Pen
Damen - - -
Herren Bornemeier, Uwe Dortmunder GC 5,33 m

J J
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27.05.17 PREIS DES PRÄSIDENTEN

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
Herren Clauss, Wolf-Joachim     Schloss Miel 24 38
Damen Wirtz, Diana Schloss Miel 15 35
Netto Klasse A - HCP Pro bis 17,9
1. Prenzel, Thomas Kölner GC 16 36
2. Mohr, Cornelia Schloss Miel 13 34
3. Gillissen, Hendrik Schloss Miel 22 33
Netto Klasse B - HCP 18,0 bis 25,2
1. Schuster, Anselm Schloss Miel 18 40
2. Clauss, Marie-Luise Schloss Miel 15 39
3. Frank, Karin Schloss Miel 9 36
Netto Klasse C - HCP 25,3 bis 54
1. Kohlhaas, Isabella Schloss Miel 5 36
2. Kohlhaas, Wolfgang Schloss Miel 6 28
3. Fernandes, Rita Schloss Miel 0 27
Nearest to the Pin
Damen Thelen, Manuela Schloss Miel 7,33 m
Herren Pontow, Thorsten Schloss Miel 4,44 m
Longest Drive
Damen Grobbel, Adelheid Schloss Miel
Herren Meier, Dirk Schloss Miel

J J



Seite  22

Turnier-Report





 Seite  23

Turnier-Report



28.05.17 SCHLOSSFEST IX

J J
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Schlossfest IX
in Zahlen

• Anzahl Besucher: ca. 8000

• Verspeiste Würstchen: ca. 7000

• Schnuppergolfer: ca. 250

• Anzahl Aussteller: 84

• Anzahl Schlossführungen: 11
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Benefiz Golf Turnier wird zum großen Erfolg

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 3. Juni der „Tele-
kom Baskets Benefiz Golf Cup“ im Golf-Club Schloss 

Miel statt. In dem vom ProBaskets e.V. initiierten Turnier 
nahmen neben Baskets Co-Trainer Chris O’Shea zahlreiche 
weitere Freunde und Förderer der Baskets Jugend- und Ama-
teurabteilung teil.

Baskets Assistant-Coach Chris O’Shea, dessen Vertrag in 
Bonn vor kurzem bis 2019 verlängert wurde, schaffte in sei-
ner Netto-Handicap-Klasse (HCP) von 17,5 bis 25,7 den 
Turniersieg. Der 1. Vorsitzende der ProBaskets Bernd Zim-
mermann erreichte im HCP-Klassement 0,0 bis 17,4 den 20. 
Platz.

Sven Otternberg, Geschäftsführer des ProBaskets e.V., ver-
passte im Netto-HCP-Ranking von 25,8 bis 54 nur knapp 
das Treppchen und belegte den vierten Rang. Das 18-Loch 
Wettspiel wurde nach Stablefort, den Regeln des Deutschen 
Golfverbandes und den Platzregeln des Golf-Clubs Schloss 
Miel gespielt.

Im Rahmen des Abendprogramms wurde ein Gemälde des 
Künstlers Horst Kordes, ehemaliger Schüler des Malers und 
Architekturschöpfers Friedensreich Hundertwasser, für ei-

nen vierstelligen Betrag versteigert. Kordes bewies auch am 
Eisen eine sichere Hand. So wurde der Maler in der Katego-
rie „Nearest-to-the-Pin“ der Herren Bester – er platzierte den 
Golfball mit seinem Abschlag bis auf 4,70 Meter Abstand zur 
Fahne.

Insgesamt sind durch den „Telekom Baskets Benefiz Golf 
Cup“ Erlöse in Höhe eines fünfstelligen Betrags zusammen-
gekommen, die dem Telekom Baskets Bonn e.V. zugutekom-
men werden.

Sven Otternberg blickt zufrieden auf den Golf Cup zurück: 
„Es war ein super Turnier, bei dem wirklich alles – angefangen 
bei den vielen tollen Teilnehmern, aufgehört beim Wetter – 
gepasst hat. Ich möchte mich bei den zahlreichen Sponsoren, 
Förderern und Partnern bedanken, die dieses Event mit uns 
möglich gemacht haben. Danke auch an Horst Kordes, der 
seine Kunst für einen guten Zweck versteigern ließ.“

Die ProBaskets haben das Ziel, die Telekom Baskets Bonn – 
vor allem mit dem Fokus auf den Jugend- und Amateurbe-
reich – neben dem Spielfeld zu unterstützen und setzen sich 
aus 74 mittelständischen Unternehmen und Privatpersonen 
zusammen.

Pro Baskets e.V.

03.06.17 PRO BASKETS BENEFIZ CUP

J J
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03.06.17 PRO BASKETS BENEFIZ CUP

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Denninger, Malte Bad Neuenahr 27 38
Netto Klasse A - HCP 0,0 bis 17,4
1. Koswig, Felix Burgkonradshm. 21 38
2. Denninger, Malte Bad Neuenahr 27 38
3. Schmitte, Jaqueline Velderhof 16 37
Netto Klasse B - HCP 17,5 bis 25,7
1. Oshea, Chris Regau Attersee-Traun 19 40
2. Franken, Michael Waldbrunnen 11 36
3. Frank, Karin Schloss Miel 12 36
Netto Klasse C - HCP 25,8 bis 54
1. Schüler, Mark Wümme 1 42
2. Bisterfeld, Armin Weitenburg 3 40
3. Roßbach, Thomas Oldenburger Land 2 36
Nearest to the Pin
Damen Schmitte, Jaqueline Velderhof 1,05 m
Herren Kordes, Horst Schmitzhof 4,70 m
Longest Drive
Damen Grode-Gitizad, Daniela Bonn-Godesberg
Herren Heyder, Felix Gut Waldhof Golf

J J
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10.06.17 BMW GOLF CUP INTERNATIONAL

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
Herren Maximilian, Georg Gast 34 39
Damen Haase, Marlies Waldbrunnen 9 33
Netto Klasse A Herren - HCP Pro bis 12,4
1. Binnenbrücker, Jörg Intern. Bonn 26 41
2. Maximilian, Georg Gast 34 39
3. Gude, Dr. Harald Bonn-Godesberg 17 30
Netto Klasse B Herren - HCP 12,5 bis 28,4
1. Igel, Dr. Michael Intern. Bonn 20 48
2. Haase, Rainer Waldbrunnen 24 38
3. Arslan, Dr. Vahit Römerhof 20 36
Netto Damen - HCP Pro bis 28,4
1. Haase, Marlies Waldbrunnen 9 33
2. Frank, Karin Schloss Miel 6 28
3. Wichmann, Alla Schloss Miel 6 26
Sonderwertung C Netto - HCP 28,5 bis 54
1. Pohler, Brigitte Intern. Bonn 4 40
2. May, Thomas VcG 8 39
3. Kemkensteffen, Petra Limes GC 5 36
Nearest to the Pin 
Damen - - -
Herren Josephs, Erich Schottenring 11,95 m
Longest Drive
Damen Daniel, Ina Gut Heckenhof
Herren Binnenbrücker, Jörg Intern. Bonn

J J
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Einen BMW zu fahren bedeutet immer „Freude am 
Fahren“. Um dieses Gefühl zu unterstützen, ist es 
unabdingbar, dass auch der Service vor Ort kompetent 
und zeitgemäß ist. Das beste Automobil macht noch 
mehr Freude, wenn auch die Betreuung stimmt. Genau 
aus diesem Grund haben wir in der BMW Niederlas-
sung Bonn in die Service Annahme der
Zukunft investiert.

DER BESUCH 
BEI UNS.
Wer unseren Servicebereich besucht, merkt schnell, 
dass nicht nur der Schauraum mit der Vielzahl neu-
er Automobile ein modernes Design und Ambiente 
besitzt. Dieses Ambiente, welches zum Wohlfühlen 
einlädt, findet sich in der Niederlassung Bonn auch in 
der neuen Serviceannahme. Durch Glastore, die Offen-
heit und Transparenz erzeugen, fährt man gleich in die 
Direktannahme mit den Hebebühnen. Klare Formen 
und Strukturen spiegeln die Service Annahme der 
Zukunft wieder.

Der Serviceberater kann hier mit den Kunden zusam-
men das Fahrzeug besichtigen und direkt alle Informati-
onen auf einem Tablet PC eintragen. Diese Daten kann 
er sofort im Beratungsbereich abrufen, in den er mit 
dem Kunden nach der Besichtigung wechselt. Hinter 
der verglasten Trennwand bleibt das Auto des Kunden 
weiter im Blick, während alles Weitere in gemütlichem 
Ambiente besprochen wird. 

EIN NEUES 
KONZEPT.
Die Ähnlichkeit des Servicebereichs zum Schauraum 
ist bewusst so gewählt. In Bonn wurde zum ersten Mal 
im Service umgesetzt, was sich seit einiger Zeit im 
Verkaufsbereich mit Erfolg unter dem Begriff  „Future 
Retail“ bewährt hat: Ein Wohlfühlkonzept – gepaart mit 
Transparenz und digitalen Technologien. BMW Nie-
derlassungsleiter Hauke Mörsch zeigt sich nach dem 
Umbau vom Ergebnis begeistert: „Es war höchste Zeit, 
dass wir den Service auf ein neues Niveau bringen. 
Das hat sich gelohnt. Die neue Fahrzeugannahme 
begeistert unsere Kunden. Wir bekommen von allen 
Seiten viel Lob.“

WILLKOMMEN IN DER ZUKUNFT.

nl BN_Doppelanz final.indd   1 25.10.17   14:59
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Wir möchten, dass sich unsere Kunden bei uns wohl 
fühlen, zufrieden mit unserer Leistung sind und mit 
einem guten Gefühl vom Hof fahren. Die neue 
Fahrzeugannahme trägt ganz sicher dazu bei.

EINFACH EIN 
GUTES GEFÜHL.

BMW Niederlassung Bonn
www.bmw-bonn.de

Vorgebirgsstr. 95  
53119 Bonn 
Tel.: 0228-607-0
Serviceannahme: 0228-607-7020 
E-Mail: nl.bonn@bmw.de

DIE ZUKUNFT 
IST JETZT.

DER NEUE BMW i3 UND i3s.

Erleben Sie, wie sich die Zukunft anfühlt – mit dem neuen 
BMW i3 und der Sportversion BMW i3s – er beschleunigt 
in nur 3,7 Sekunden von 0 auf 60 km/h. Dabei trifft außer-
gewöhnliche Fahrdynamik auf intelligente Nachhaltigkeit. 
Futuristisches Design auf exzellente Konnektivität. 
Die neuen BMW i3 Modelle bringen Sie nahezu geräuschlos 
an jedes Ziel und sind an einer DC Schnellladestation 
bereits in 39 Minuten bis zu 80 % aufgeladen. 
Entdecken Sie elektrisierende Fahrfreude und optimale 
Alltagstauglichkeit. 

Ihr BMW i Team freut sich auf Ihren Besuch.

BMW i3 und i3s (94 Ah) mit reinem Elektroantrieb BMW 
eDrive: Stromverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 
14,3 –13,1; CO2-Emission in g/km (kombiniert): 0; 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 0. 
Die Verbrauchswerte wurden auf Basis des ECE-Testzyklus 
(NEFZ) ermittelt.

BMW Niederlassung Bonn
www.bmw-bonn.de

Vorgebirgsstr. 95  
53119 Bonn 
Tel. 0228  607-0

nl BN_Doppelanz final.indd   2 25.10.17   14:59
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„Rut un Wiess – wie lieb ich dich“… Stilgetreu in den Farben 
der Domstadt und unter strahlendem Sonnenschein lud auch 
in diesem Jahr die Gothaer Bezirksdirektion Michael Dreeser 
zum 8. Gothaer Golf Cup am Schloss Miel ein.

Nach einem ausgiebigen, gemeinsamen Frühstück starteten 
die 141 Teilnehmer zum „Texas Scramble“. Bezirksdirek-
tor Michael Dreeser übernahm das Kommando am Caddy 
und versorgte seine Gäste den ganzen Tag über mit kühlem 
Kölsch und anderen Getränken. 

Neben der Versorgung an den Löchern 1 und 10 kümmerte 
sich das Team um Michael Dreeser an zwei weiteren Zwi-
schenstationen mit Bier, Wein und Sekt sowie Softdrinks und 
kulinarischen Snacks um das leibliche Wohl der Teilnehmer. 
Gut gelaunt und frisch gebräunt traf man sich im Anschluss 
um 17:00 Uhr zum „Welcome-back“ im  Biergarten.

Nach einer erfrischenden Dusche fanden sich die Gäste, 
ebenfalls getreu dem Motto in „Rut und Wiess“ gekleidet, 

um 19:00 Uhr auf dem Schlossplatz ein, um dort bei ange-
nehmen Temperaturen und in toller Atmosphäre an weißen, 
sommerlich dekorierten Tischen kam man zusammen, um 
den Abend ausklingen zu lassen.

Bei einem reichhaltigen und ausgiebigen Buffet so wie live 
Musik die zum Tanzen einlud, wurde ausgiebig bis tief in die 
Nacht gefeiert.

Highlight des Abends war das alljährliche rund 15-minüti-
ge Feuerwerk begleitet von kölschen Tönen, welches dem 
Abend zum emotionalen und einzigartigem Abschluss ver-
half.

Auch im kommenden Jahr am 23. Juni 2018 freuen wir uns 
bereits jetzt auf den 9. Gothaer Golf Cup im Golf-Club 
Schloss Miel.

Petra Wilden

10.06.17 GOTHAER CUP

J J
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10.06.17 GOTHAER CUP

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. 

Westerfellhaus, Otmar
Scholl, Marko René
Lechler, Lukas
Münster, Christian
Schulz, Volkmar

Am Alten Fliess
Gut Lärchenhof
Berliner GC Gatow
Kölner GC
Velderhof

47 65

Netto Klasse A - HCP Pro bis 18,4

1 von 3 ...

Stecher, Theo
Voeßling, Melanie
Jülich, Rolf
Rieken, Franz

Rothenburg-Schönbronn
A-ROSA
Gut Lärchenhof
Gast

40 78

Netto Klasse B - HCP 18,5 bis 27,7

1 von 3 ...

Tinzmann, Frank
Buder, Daniel
Radtke, Frank
Klein, Karl-Martin
Kordes, Horst

Schloss Miel
Westheim GC
VcG
Rhein- Wied
Schmitzhof

39 82

Netto Klasse C - HCP 27,8 bis 54

1 von 3 ...

Virnich, Uwe
Strunck, Heiner
Brüning, Gertrud
Willnauer, Claudia
Fischer, Ingo

Velderhof
Velderhof
Clostermanns Hof
Clostermanns Hof
Velderhof

37 82

Nearest to the Pin 
Damen Kranich, Sibylle Escheburg 6,90 m
Herren Steinkamp, Felix GC Eifel 2,87 m
Longest Drive
Damen Kranich, Jutta Escheburg
Herren Schumann, Niclas Düsseldorfer GC

J J
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Am 4. Juli war es endlich so weit, der Pink Ribbon Da-
mentag ist auf Schloss Miel angekommen!

Aber erst einmal stellt sich die Frage, was ist denn nun Pink 
Ribbon?

Pink Ribbon ist eine gemeinnützige Organisation, welche 
seit den 90er Jahren die Aufmerksamkeit für das Thema 
Brustkrebs in ganz Deutschland vergrößern will. Hierfür er-
klären sich viele Lady Captains bereit, einen Turniertag unter 
dem Namen der Organisation zu veranstalten. Die in diesem 
Rahmen entstandenen Umsätze gingen ohne Umwege direkt 
an Pink Ribbon Deutschland. Dieses Jahr haben weit über 
100 Golf-Clubs Deutschland weit teilgenommen. 

Zurück zum Anfang. Am 4. Juli lud Ladies Captain Jantina 
Mies und der Golf-Club Schloss Miel zum Turnier ein.

Gespielt wurde ein Stableford Turnier, vorgabenwirksam so-
wohl 9- als auch 18 Loch. Die meisten Teilnehmerinnen des 
Turniers ließen es sich nicht nehmen und traten bei warmen 
Temperaturen und viel Sonne, in den Farben der Organisati-
on, und zwar pink, an. 

Das Turnier war mit 43 Damen sehr gut besucht, was nicht 
nur Jantina Mies sehr erfreute. Zum Start der Runde hat 
jede Teilnehmerin ein von Pink Ribbon gesponsertes Tee 
Geschenk mit auf den Weg bekommen, im Anschluss an die 
Runde gab es dann noch ein gemeinsames Abendessen mit 
anschließender Siegerehrung.

Julian Zimmer

04.07.17 PINK RIBBON DAMENTAG

J J
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Die Saison 2017 war ein abwechslungsreiches Jahr für die 
Damen. Bereits im Mai gab es das erste Highlight mit 

unserem „Spargelturnier“. Bei guter Stimmung gab es Spar-
gel satt für alle Teilnehmerinnen.
 
Im Juli gab es den Pink Ribbon Day auf Schloss Miel. Bei 
bestem Wetter verbrachten 43 Spielerinnen einen traumhaf-
ten Tag auf unserem schönen Platz.
 
Das Event im September hatten wir unserem Ladys Captain 
zu verdanken. Jantina hat uns mit holländischen Pfannku-
chen versorgt und dafür den ganzen Nachmittag in der Kü-
che verbracht.
 
Der krönende Abschluss war dann das letzte Damentur-
nier im Oktober. Wie jedes Jahr, wurden wir von Stefan  

Hoffmeister und seiner Mannschaft kulinarisch verwöhnt. 
Mit einem köstlichen Drei-Gänge-Menü haben wir die Sai-
son 2017 würdig beendet.
 
Wir hatten eine tolle Saison auf einem top gepflegten Platz.
Das Angebot wurde auf 9-Loch-Turniere und 18-Loch-Tur-
niere erweitert und wir haben Ausflüge nach Burg Zievel und 
Erftaue gemacht. 

Auch in 2018 wird sich Jantina sicherlich wieder einiges für 
uns einfallen lassen.
 
Die Mieler Damen möchten sich bei Jantina bedanken und 
sind schon gespannt auf das nächste Jahr.

Adelheid Grobbel

LADYS ONLY - DAMENGOLF SAISON 2017

J J

04.07.17 PINK RIBBON DAMENTAG - 18 LOCH

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Engelmann, Birgit Düren 27 41
Netto
1. Kron, Regine Schloss Miel 9 32
2. Ungethüm, Heike Schloss Miel 5 31
3. Mohr, Cornelia Schloss Miel 12 30
Nearest to the Pin 
Bahn 14 Kron, Regine Schloss Miel 2,65 m
Longest Drive
Bahn 11 Engelmann, Birgit Düren

J J



 Seite  39

Turnier-Report



1. Himmel & Ääd e.V. Charity Cup  
- Golfen für den guten Zweck

Über 7.000,-€ kamen für bedürftige Kinder beim Charity-
Cup des Vereins himmel & ääd e.V.

zusammen.

Am 08. Juli fiel pünktlich um 11:00 Uhr der Schuss zum 
Kanonenstart des ersten Charity-Golf-Cups von him-

mel & ääd e.V. auf dem Golfplatz des Golf-Club Schloss Miel.

Mit über 100 Teilnehmern, bestehend aus Sponsoren, Freun-
den und Gästen wurde für den guten Zweck aufgeteet und in 
einem 4er Scramble bei herrlichem Wetter ein rundum ge-
lungenes Turnier absolviert.

Im Rahmen des Abendprogramms gab es eine ganz beson-
dere Überraschung für den Bruttosieger: Das goldene Brut-
tohuhn (von dem Kölner Künstler Dirk „Rollo“ Jochmann),

auf dem sich nun jedes Jahr die Bruttosieger des Charity-
Cups verewigen dürfen.

Das Abendprogramm gefüllt mit einem bunten Programm, 
hervorragendem Essen und einem fulminanten Auftritt von 
„Kuhl un de Gäng“ endete weit nach Mitternacht.

Über himmel & ääd e.V.:
himmel & ääd e.V. wurde 2007 von Gabriele Gérard-Post 
ins Leben gerufen , um benachteiligten Kindern und Jugend-
lichen in und um Köln eine faire Chance auf Zukunft bieten 
zu können. Der Verein setzt auf langfristige und nachhaltige 
Unterstützung und ist operativ in eigenen Projekten tätig: Mit 
einem Mittagstisch, Hausaufgaben- und Nachhilfe sowie einer 
Nachmittagsbetreuung mit kulturellen und kreativen Blöcken 
werden die Kinder und Jugendlichen unterstützt und gefördert.

Nähere Informationen zum Verein finden Sie unter:  
www.himmelunaeaed.de

08.07.17 HIMMEL & ÄÄD CHARITY CUP

J J

Gabriele Gérard-Post
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08.07.17 HIMMEL & ÄÄD CHARITY CUP

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. Bücheler, Claudia
Bücheler, Nils

Grömitz
Marienburger GC 39 58

2. Elster, Sabine
Elster, Thomas

Clostermanns Hof
Clostermanns Hof 32 48

3. Runschke, Günter
Schoppeit, Frank

Kürten
Kürten 32 49

Netto

1. Schmitte, Nikolaus
Oprée, Nico

Velderhof
am Lüderich 25 61

2. Voj, Fritz
Weber, Bernhard Peter

Kallin
Kölner GC 25 58

3. Rüßel, Stefan
Pütz, Michael

Kölner GC
Möhnsee 20 58

J J

Jetzt anmelden 
07.07.2018
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Geocaching „Rund um den Golfplatz“

Was man so alles finden kann!

Auf den ersten Blick sah es aus, als ob jemand eine Mag-
nesiumröhre aus der Apotheke verloren hätte. Nur der 

leuchtend gelbe Deckel war zu erkennen. Nachdem ich einen 
der Steinbrocken angehoben hatte, stellte ich fest, dass die 
Röhre mit schwarzem Klebeband umwickelt war. Allein die-
se Tatsache brachte mich auf den Gedanken, dass es sich um 
einen Geocache handeln müsste.

Ein Geocache ist normalerweise ein wasserdichter, ver-
schließbarer Behälter von unterschiedlicher Form (bis hin 
zum Tresor), in dem sich ein Logbuch und, je nach Größe, 
auch kleinere Gegenstände oder Tauschgegenstände befin-
den können. Er befindet sich in einem Cache, also einem 
Versteck, dessen geografische Koordinaten im Internet ver-
öffentlicht werden. Mithilfe eines GPS-Empfängers kann 
der Standort dann gesucht und (hoffentlich) auch gefunden 
werden. Diese moderne Form der Schatzsuche nennt sich 
Geocaching. 

Ich habe das Röhrchen dann aus seinem Versteck befreit und 
geöffnet.

In dem Röhrchen befand sich so etwas, das man als Logbuch 
hätte bezeichnen können. Es war eine längs gefaltete A4-
Seite mit Tabellenspalten und -zellen, in die sich ein Finder 
eintragen konnte. Die Einträge beginnen am 22.01.2017 und 
die erste halbe Seite war bereits Ende April voll ausgefüllt.

Auf der zweiten Seite ging es im Mai weiter und Ende Sep-
tember war noch so viel Platz frei, dass ich mich dann auch 

eintragen konnte. Inzwischen sind noch weitere Einträge 
hinzu gekommen.

Interessant ist, dass dieser Cache die Nr.5 trägt. Und das Gan-
ze nennt sich „Rund um den Golfplatz“. Also muss es eigent-
lich zumindest noch Nr.1 bis Nr.4 geben.

Ich bin bisher nicht nochmal fündig geworden. Leider würde 
dabei auch eine Garmin Approach S60 Premium (wenn man 
sie denn hätte) nicht viel weiter helfen.

Sollte jemand zufällig so einen Geocache „Rund um den 
Golfplatz“ finden: Tragen Sie sich einfach mit Namen und 
Handicap ein und legen Sie ihn dann bitte wieder zurück da-
mit diejenigen, die diesen Sport betreiben, nicht um ihr Er-
folgserlebnis gebracht werden.

Ich empfinde ein Wegwerfen dieser Caches so, als ob in ei-
nem Golfturnier ein fehlgeschlagener Ball, der auf einer an-
deren Bahn gelandet ist (passiert bei uns schon oft von der 3 
auf das Grün der 4), von einem Mitglied des dort spielenden 
Flights aufgehoben und eingesteckt würden.

In diesem Sinne, bleiben wir fair, Etikette ist auch 
GEO-fähig.

Werner Lukanek

Quellen: Wikipedia; geocaching.de
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Kinder, wie die Zeit vergeht! Was abends an der Bar als 
„Schnapsidee“ entstanden ist, feiert dieses Jahr tatsäch-

lich schon sein 10-jähriges Bestehen. 
10 Jahre GOLF GROOVES Tour – unglaublich aber wahr.

Angefangen hatte alles mit einem ersten kleinen Turnier in 
der Grevenmühle. Inzwischen ist daraus ein deutschland-
weite Turnierserie mit vier Turnieren geworden. GOLF 
GROOVES steht für kultiviertes Entertainment und ist für 
die beiden Veranstalter Stefan Piekarski und Alexandra Phi-
lipp eine echte Herzensangelegenheit.

Mit viel Liebe zum Detail und großem Engagement werden 
die Turniere vorbereitet und durchgeführt. Die in der Regel 
mehr als 100 Teilnehmer danken es den Veranstaltern mit 
langjähriger Treue. Man mag es kaum glauben, aber selbst 
in diesem Jahr haben noch Teilnehmer mitgespielt, die be-
reits bei dem Premierenturnier 2008 mitgespielt haben. Aus 
dieser langen Tradition ist eine echte GOLF GROOVES 
Community gewachsen, die sich und den Golfsport nicht so 
„bierernst“ nehmen.

Am 15. Juli gastierte die GOLF GROOVES Tour wieder im 
Golf-Club Schloss Miel. Mehr als 100 Golfenthusiasten ver-

brachten hier wieder einen grandiosen Golftag bei sommerli-
chen Temperaturen.

Ein Team Scramble in 5er Wunschflights mit Budweiser 
Biertaxi, Napoleon Burger Station, Janny’s Eis und Musik 
in den Flights waren ein Garant für eine ausgelassene Stim-
mung auf dem Golfplatz. Mit der Unterstützung vom Au-
tohaus Kaarst, der Rundenverpflegung von der Allianz Ge-
neralvertretung Stefan Paetzold und Ginsanity wurde nach 
der Runde noch bis tief in die Nacht gefeiert. Sogar Manfred 
Furter vom Golfhotel Wiesenhof am Achensee hat es sich 
nicht nehmen lassen, das Turnier zu besuchen.

Nachdem es keinen Gewinner im Wiesenhof-Hole-In-One-
Contest gab, hat Manfred Furtner kurzerhand den Sieger-
preis (Übernachtungsgutscheine) in die Tombola gegeben.
Wer es golftechnisch mit seinem Team nicht in die Top 5 ge-
schafft hat, konnte sich hier noch über Preise im Gesamtwert 
von über € 4.000 freuen. Nach mehr als 14 Stunden GOLF 
GROOVES war das Spektakel dann vorbei. 

Stefan Piekarski

15.07.17 10 JAHRE GOLF GROOVES TOUR
J J
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15.07.17 10 JAHRE GOLF GROOVES TOUR

Platzierung Name, Vorname Teamname Ergebnis

1. 

Steinkamp, Felix 
Berger, Marc 
Prumbaum, Ricard 
Folchitto, Walter 
Kopke, Nils

Hackers Attack -13

2. 

Bauer, Stephan 
Volprecht, Peter 
Waligora, Rafal 
Cetinkaya, Yasin

No Balls No Glory -9

3. 

Biel, Ralf 
Rodriguez, Jose 
Fohrmann, Uwe 
Cremer, Helmut 
Weller, Holger

Cologne Longest Pins -9

J J
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MIT UNS IN DER RANGLISTE GANZ OBEN

RKG Rheinische Kraftwagen Gesellschaft mbH & Co. KG Bornheimer Straße 200 • 53119 Bonn  • www.rkg.de

Was zählt, wenn es wirklich drauf ankommt? Nähe!  Mit diesem Wissen bieten wir Ihnen in dieser Region an 

8 Standorten kompetenten Service rund um Ihr Fahrzeug. Durch unsere Markenvielfalt und unser großes 

Angebotportfolio sind wir sicher, auch für Sie das richtige Angebot bereitzuhalten. Ob Fahrzeugkauf, Service 

oder Mobilitätsdienstleitungen, unser kompetentes Team freut sich darauf, Sie in unseren Häusern begrüßen zu 

dürfen und Ihnen alle Fragen rund um das Thema Automobil zu beantworten.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, sprechen Sie unseren Experten vor Ort, Ihren Ansprechpartner und 

Clubmitglied, Thomas Ruland an.  

RKG - wir stehen für den perfekten Drive! 

Ihr RKG Ansprechpartner 

vor Ort: Thomas Ruland

Tel: +49 (0) 228 609148

thomas.ruland@rkg.de



21.07.17 GREENKEEPER TURNIER

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. 

Wirtz, Tom
Suhr, Karsten
Stoffel, Hendrik
Gillissen, Hendrik

Schloss Miel
Schloss Miel
Essen-Heidelhausen
Schloss Miel

61 53

Netto 

1. 

Deppisch, Eberhard
Neuenfeld, Caroline
Söns, Kornelia
Söns, Gregor

Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel

75 40

2. 

Thelen, Alexander
Büsing, Ruth
Büsing, Wolf
Commer, Christian
Hensel, Johannes

Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel
Gast
Gast

69 43

Nearest to the Pin 
Damen Bahn 2 Grobbel, Adelheid Schloss Miel 7,44 m
Damen Bahn 4 Berg, Christiane Schloss Miel 6,05 m
Damen Bahn 9 Harde, Elisabeth Schloss Miel 16,10 m 
Damen Bahn 18 Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel 7,87 m
Herren Bahn 2 Gillissen, Hendrik Schloss Miel 7,60 m
Herren Bahn 4 Müller, Charly Schloss Miel 3,62 m
Herren Bahn 9 - - -
Herren Bahn 18 Söns, Gregor Schloss Miel 3,09 m
Longest Drive
Damen Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel
Herren Schmitz, Georg Schloss Miel

J J
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Auch in diesem Jahr haben sich viele Mitglieder bei unserem Greenkeeping Team  
durch ihre Teilnahme am Greenkeeper-Turnier bedankt.

Die Spenden für die Greenkeeper-Kasse waren beträchtlich  
und unsere Jungs haben sich sehr über das tolle Trinkgeld gefreut. 

Am Freitag, 10. August 2018 findet das nächste Greenkeeper-Turnier statt. 
– wir freuen uns auf ein tolles Turnier, traditionell mit Siegerehrung an den Greenkeeper-Hallen!
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Toller Abschluss der 13. German Flavours  
Kölner Golfwoche

Acht Tage, acht Plätze, acht Turniere – das ist die Erfolgs-
formel der Kölner Golfwoche, die in diesem Jahr bereits 

zum 13. Mal Golferinnen und Golfer aus ganz Deutschland 
ins Rheinland lockte. Schon seit Jahren erfreut sich die etab-
lierte Turnierserie nicht nur bei hiesigen Golfspielern großer 
Beliebtheit. Auch viele auswärtige Gäste fühlen sich im Rah-
men der Turnierwoche auf einigen der schönsten Plätze in 
Köln und der naheliegenden Umgebung rundum wohl. 

Kein Wunder, dass die insgesamt 1.034 Startplätze für die 
acht Turniere im Rekordtempo ausgebucht waren. Und 
auch wenn man angesichts der Wetterprognosen im Vorfeld 
annehmen konnte, Petrus sei kein Golfer, so ließen sich die 
Teilnehmer von einigen Regenfällen nicht den Spielspaß 
verderben Wirklich schlecht war das Wetter ohnehin nur 
kurzzeitig, als die Runde am dritten Turniertag im Golf- und 
Landclub Bad Neuenahr aufgrund eines Gewitters vorrüber-
gehend unterbrochen werden musste.

Der folgende Turniertag fand bei uns im Golf-Club Schloss 
Miel statt und war, laut aller Amateur-App-Golfer-Wetter-
metrolügen, mit Dauerregen prognostiziert. Nein, wie so oft 
hatten die App-Spezialisten natürlich nicht recht. Ja, es war 
feucht, aber wir hatten im Teilnehmerfeld fast keine Absa-
gen und der Niederschlag war akzeptabel. Vor allem nach der 
Runde war die Stimmung im Clubhaus – und gerade in der 
Absackerhütte an der 18zehn wurde echter alpenländischer 
Hüttenzauber mit Andreas Gabalier, Reinhard Fendrich und 
co zelebriert. Sche woar´s!

 „Die Stimmung auf den Runden und auch im Anschluss war 
wieder einmal sensationell, eben typisch Kölner Golfwoche“, 
freute sich Organisator Alfred „Freddy“ Richter, für den es 
zum Abschluss der Turnierwoche noch ein ganz besonderes 
Jubiläum zu feiern gab.

Denn das Abschlussturnier im Golf & Country Club Vel-
derhof in Pulheim war das insgesamt 100. Turnier, das seit 
dem Startschuss im Jahr 2005 im Rahmen der Kölner Golf-
woche gespielt wurde. Der Velderhof, zum dritten Mal nach 
2007 und 2011 Austragungsort der Abschlussveranstaltung 
der Kölner Golfwoche, präsentierte sich als hervorragende 
Location für ein spannendes Turnier sowie eine rauschende 
Partynacht, an der 230 Gäste teilnahmen, die bis in die Mor-
genstunden feierten. 

14. Kölner Golfwoche schon in den Startlöchern
Schon jetzt stehen die Daten der 14. German Flavours Köl-
ner Golfwoche fest. Die 14. Ausgabe der Turnierserie findet 
vom 21. bis 28. Juli 2018 statt. 

Der Turniertag für 2018 auf Schloss Miel steht auch schon 
fest und ist am Montag, 23. Juli 2018.

Das finale Turnier findet am Samstag, 28. Juli 2018 im  
Golf-Club Am Alten Fliess statt.

Alfred Richter

25.07.17 KÖLNER GOLFWOCHE

J J
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25.07.17 KÖLNER GOLFWOCHE

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

Herren Hartfeld, Klaus Clostermanns Hof 28 37

Damen Wiedenbruch, Julia Velbert-Gut 25 36

Netto Klasse A - HCP Pro bis 13,4

1. Groß, Eberhard Kölner GC 27 38

2. Richter, Florian Ruhpolding 23 35

3. Rang, Uwe Am Alten Fliess 23 33

Netto Klasse B - HCP 13,5 bis 19,0

1. Metzner, Dirk Wiesensee 17 36

2. Auhagen, Kai A-ROSA 13 36

3. Tinschmann, Tibor Wittgensteiner Land 16 35

Netto Klasse C - HCP 19,1 bis 54

1. Volke, Marc Bad Ems 12 38

2. Hafer, Michael Clostermanns Hof 15 37

3. Reufsteck, Horst Düren 16 36

Nearest to the Pin 

Damen Kallfass, Luise Batzenhof 2,25 m

Herren Topfstedt, Jörg Christian Gut Lärchenhof 3,65 m

Longest Drive 

Damen Kron, Regine Schloss Miel

Herren Oldörp, Thomas Bad Neuenahr

J J
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JGolfer-Witze
Der liebe Gott schickt Petrus auf die Erde um 
mal nachsehen zu lassen, ob da unten alles in 
Ordnung ist. Petrus kommt zurück und erstattet 
Bericht. „Chef, da unten ist soweit alles in 
Ordnung. Nur eine Sache verstehe ich nicht, da 
hauen die Menschen mit krummen Stöcken auf 
einen viel zu kleinen Ball und versuchen diesen in 
ein Loch zu treffen.“ „Seltsames Spiel ist das, 

sagt der liebe Gott, wie 
heißt denn dieses Spiel? 
Das habe ich leider nicht 
rausgekriegt, antwortet 
Petrus, aber ich glaube, das 
Spiel heißt SCHEISSE! 

Ein Golfer fragt den anderen: „Und wie lief es 
heute?“ „Ich habe eine 69 gespielt.“ antwortete 
der Andere. Der Fragende mit großen Auge: 
„Was, ja das ist ja super! Spielen wir morgen 
zusammen?“ Sagt der andere: „Ja natürlich, 
morgen wollte ich die anderen 9 angehen.“

Während eines Pro-Ams fragt der Amateur den 
Profi: „Wie gefällt Ihnen mein Spiel?“ „Es ist 
okay! Aber mir persönlich ist Golf lieber.“

„Im Laufe des Nachmittags werden heftige 
Niederschläge kommen“, prophezeit der 
Meteorologe. „Woraus schließen Sie das?“ fragt 
sein Kollege, „auf den Satellitenfotos ist nichts 
zu sehen.“ „Ich habe den 
Schirm vergessen, das Auto 
gewaschen, und um 13 Uhr ist 
mein Abschlag am Golfplatz!“

Zwei ältere Golfer sitzen im 
Clubhaus bei einem Tee und 
philosophieren über ihr Spiel. 
Sagt der eine: „Diese Saison 
hab ich so schlecht gespielt, 
dass ich sogar den Griff meiner 
Ballangel erneuern musste.“

Peter schlägt schon zum fünften Mal den Ball, 
aber dieser rollt nur einige wenige Meter weit. 
Da wird es dem Pro zu bunt. „Peter, ich zeig es 
dir vor!“ Der Pro spricht den Ball an, schwingt aus 
und schlägt den Ball mitten aufs Grün. „Kunst-
stück“, meint Peter, „nachdem ich den Ball mür-
be gemacht habe.“

Ein sonniger Sonntagmorgen. Carlo macht einen 
Probeschwung, blickt Richtung Fahne und be-
ginnt den Ball anzusprechen, da tönt es aus den 
Lautsprechern des Clubhauses: „Der Spieler am 
Damenabschlag wird gebeten, sich auf den Her-
renabschlag zu begeben!“ Carlo versucht sich zu 
konzentrieren, da kommt erneut die Durchsage: 
„Der Spieler am Damenabschlag wird gebeten, 
sich auf den Herrenabschlag zu begeben!“ Jetzt 
hat es Carlo satt, und er brüllt Richtung Club-
haus: „Könnte der Ansager im Clubhaus vielleicht 
ruhig sein, damit ich meinen zweiten Schlag ma-
chen kann!“

Ein Golfer hackt sich über das Fairway und 
schlägt gewaltige Divots aus dem Boden. Gegen 
Ende der Runde sagt er zu seinem Caddy: „Ich 
könnte Himmel und Erde in Bewegung setzen, um 
auf diesem Kurs unter 100 zu scoren.“ „Versu-
chen Sie es mit dem Himmel“ sagt der Caddy, 
„Erde haben Sie schon genug bewegt!“

Bei einer Wahrsagerin lässt sich ein Mann seine 
Zukunft vorhersagen. Diese sagt: „Ich sehe in 
ihrer Zukunft Sand, Wasser und Bäume. Entwe-
der Sie planen einen schönen Urlaub - oder Sie 
sind ein miserabler Golfspieler!“

„In der Kirche weiß man sofort, wer von den 
Gläubigen ein Golfer ist!“ „Wie erkennen Sie 
das?“ „Golfer sind diejenigen, die beim Beten 
den Interlocking-Griff verwenden.“
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Godesberger Allee 90 + 53175 Bonn + Telefon: 0228.9379 100
info@hochkreuz.de + www.hochkreuz.de
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Ein Team erfahrener Augenärzte, hochentwickelte Lasertechnik: Besuchen
Sie einen unserer Info-Abende. Weitere Informationen und aktuelle Termine
für Info-Abende gibt es telefonisch unter: 0228.9379 100, oder im Internet
unter: www.hochkreuz.de.
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SCHATZ
ICH MUSS
NUR NOCH MAL 
KURZ INS BAD, SAGTE
SIE. IHRE AUGEN BRANNTEN

W I E  F E U E R ,  D E S H A L B  N A H M  S I E  D I E

K O N T A K T L I N S E N  H E R A U S . A L S  S I E  W I E D E R

I N S  S C H L A F Z I M M E R  K A M ,  W A R  E R  N I C H T  M E H R  D A .

,

J E D E N F A L L S  S A H  S I E  I H N  N I C H T  M E H R . D A S  H A P P Y - E N D :

H O C H K R E U Z  –  W I R  B E F R E I E N  S I E  VO N  B R I L L E  O D E R  K O N T A K T L I N S E N.

SEHEN SIE SELBST.



05.08.17 ROCK‘N GOLF OP KÖLSCH #1

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto 

1. Geßner, Joachim
Klein, Friedhelm Schloss Miel 70 58

Netto

1. Kohlhaas, Wolfgang
Kohlhaas, Isabella Schloss Miel 90 51

2. Kron, Hans
Kron, Regine Schloss Miel 81 54

3. Winkler, Erik
Land, Thorsten Schloss Miel 82 55

Nearest to the Pin
Bahn 2 Friesacher, Dr. Herbert Hubbelrath 5,86 m
Bahn 9 Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel 7,40 m
Bahn 14 Clauss, Wolf-Joachim Schloss Miel 3,90 m
Bahn 18 Hennemann, Herbert Schloss Miel 2,34 m

J J
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08.08.17 KÖLNER HAIE  TURNIER

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. 

Liedtke, Christopher
Schmitz, Fabio
Albrecht, Daniel
Erhoff, Christian

Kölner GC
Kölner GC
Velderhof
Gast

50 56

Netto 

1. 

Saathoff, Frank
Rethmann, Jutta
Bicker, Michaela
Uvira, Sebastian

Golf in Achim GmbH
Edersee Golf
Schloss Miel
Gast

37 73

2. 

Phillips, Christian
Kyrion, Robert
Piroozram, Dipl.-Ing Reza
Mulock, TJ

Gast
Gast
Anetseder
Gast

35 69

Nearest to the Pin 
Damen Tatzig, Maike Am Alten Fliess 1,40 m
Herren Uvira, Sebastian Gast 2,10 m
Longest Drive
Damen Tatzig, Maike Am Alten Fliess
Herren Leutgen, Leonhard Intern. Bonn

J J
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Da ich in der Saison 2018 die Leitung für das Seniorengolf übernehme, 
möchte ich mich kurz vorstellen:

Mein Name ist Franz Ritter, ich bin seit 2001 Mitglied hier im Golf-Club 
Schloss Miel. Ich spiele seit 1996 leidenschaftlich Golf und bin aktiver Spieler 
beim Herrengolf.

Seit etlichen Jahren bin ich in verschiedenen Funktionen aktiv: Anfangs als 
Mannschaftsführer, dann die Herausforderungen als Rabbit-Captain, Spiel-
führer beim Monatsteller und Mitglied der Spielleitung. Gerne unterstütze 
ich Ralf Turowski seit vielen Jahren beim Herrengolf.

Nach der letzten Clubmeisterschaft wurde ich angesprochen, ob ich nicht die 
Aufgabe als Senior-Captain übernehmen möchte. Nach kurzer Bedenkzeit 
war für mich klar: Auch dieser Herausforderung möchte ich mich stellen.

Ich möchte die Saison 2018 mit viel Schwung und Begeisterung starten. Hier 
brauche ich natürlich die Unterstützung aller Seniorinnen und Senioren. Es 
wird weiterhin 9- und 18-Loch-Turniere vorgabewirksam oder nicht vorga-
bewirksam geben und auch die Spaßturniere sollen nicht fehlen.

Wer mich unterstützen mag, Vorschläge, Ideen und Anregungen loswer-
den möchte, kann mich über das Clubbüro auf Schloss Miel, direkt unter 
0175/1622444 oder per E-Mail unter f.ritter@schlossmiel.de kontaktieren.

Ich freue mich auf eine schöne Golfsaison mit Ihnen/Euch.

Franz Ritter

  Neuer Senior‘s Captain

J J

Guten Morgen, liebe Golfer, seid Ihr auch schon alle da?  
Haben Küken großgezogen. An der Dreizehn! Alles klar?

Aufnahmen  
Ende März 2017  
- morgens 7:30h 

Achim Weste

Die neuen Hörgeräte Silk. 
Ausgezeichnet hören. 
Ohne darüber nachzudenken.

Sie gehören zu den kleinsten Hörgeräten der Welt: 
Die neuen Im-Ohr-Hörgeräte Silk. Nahezu 
unsichtbar sitzen sie im Gehörgang und sind 
somit absolut diskret. Super elastisch und super 
komfor tabel passen sie sich sofor t an – ohne 
spezielle Abdrucknahme. Und mit der Funktion 
SpeechMaster liefern Silk-Hörgeräte eine 
außerordentliche Hörer fahrung.

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

signia-hoergeraete.de/silknia-hoergeraete.de/silk

Hörsysteme

Erleben Sie die bunte 
Welt des Hörens.

www.hoeren-sehen.com

Bonn-Kessenich
Hausdorffstraße 183 • Tel: 0228/368 156 96

Meckenheim
Neuer Markt 23 • Tel: 0 22 25/70 77 600

Rheinbach
Keramikerstr. 61 • Tel: 0 22 26/898 95 95

Unsere Filialen:



Schon zu Beginn des Jahres 2017 fing Franz Bocks mit 
seinem Team an, dass 6. [Bocks Security] Charity-Golf-

turnier zu planen und schöpfte jegliche Ressourcen aus, um 
wieder ein tolles Golfturnier auf die Beine zu stellen.

Nach heftigen Gewittern in der Nacht zuvor, war es am Sams-
tag, 26. August 2017 dann endlich soweit, dass 6. [Bocks Se-
curity] Charity-Golfturnier startete, bei trockenem Wetter, 
um 12.00 Uhr per Kanonenstart.

Auch in diesem Jahr traten wieder viele Teilnehmer das 18-
Loch Golfturnier, zu Gunsten der Kinderkrebsstation im 
Kinderkrankenhaus in der Amsterdamer Straße in Köln, an. 
Hier suchen und forschen Ärzte der Arbeitsgruppe „Experi-
mentelle Onkologie“ nach neuen Heilungsmöglichkeiten für 
die kleinen Patienten.

Sonne, Sport und Spaß - 100 Teilnehmer traten in diesem 
Jahr an, absolvierten die 18-Loch und taten gleichzeitig was 
Gutes. Unterstützt wurde die Veranstaltung von zahlreichen 
Golffreunden und Geschäftspartnern. Kölsch, Prosecco und 
Wasser flossen in Strömen.

Dank großartiger Sponsoren gab es auch in diesem Jahr wie-
der eine tolle Siegerehrung sowie Tombola. 

Zum wiederholten Mal konnten die Teilnehmer in diesem 
Jahr das Hole-In-One an Loch 9 schlagen und einen Audi 
TT gewinnen. Leider war es auch in diesem Jahr keinem Tur-
nierteilnehmer gegönnt.

Das Golf-Event ließen die 100 Teilnehmer anschließend un-
ter dem Motto: “Black & White”, bei Barbecue vom original 

amerikanischen Smoker und Live-Musik von Mario Vergato, 
ausklingen. 

Überwältigt von etlichen positiven Reaktionen, bedankte 
sich Franz Bocks bei allen Teilnehmern, Sponsoren, ohne die, 
die Veranstaltung in dieser Größe gar nicht hätte stattfinden 
können. Ein großes Lob widmete er ebenfalls dem Golf-Club 
Schloss Miel, hier insbesondere Alexander Thelen und sei-
nem Team, die auch in diesem Jahr wieder mit einwandfrei-
en Service, Freundlichkeit und hoher Flexibilität gepunktet 
haben. Die Abendveranstaltung im Restaurant Graf Belder-
busch glänzte mit super Servicepersonal und köstlichem Es-
sen aus dem Smoker.

Ganz nach dem Motto: „Man muss einfach mal live dabei 
sein!“ wird es auch im kommenden Jahr ein Revival geben. 

Der Termin für das 7. [Bocks Security] Charity-Golfturnier 
steht fest und wird am Samstag, 25.08.2018 stattfindet. 

– Save the date: 25.08.2018 –

Anmeldungen gerne, ab sofort, formlos an  
golf@bocks-security.de

26.08.17 BOCKS SECURITY CHARITY  TURNIER

J J

BS
bocks security



Seite  60

Turnier-Report



26.08.17 BOCKS SECURITY CHARITY  TURNIER

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto
Herren Höffken, Oliver Pleiskirchen 28 35
Damen Verreschi, Hedwig Kölner GC 16 31
Netto Klasse A Hcp Pro bis 18,6
1. Riediger, Stephan Duvenhof 19 37
2. Verreschi, Liviano Kölner GC 19 35
3. Krumbiegel, Jana Bad Münstereifel 13 34
Netto Klasse B Hcp 18,7 bis 30,5
1. Neumann, Patrick West Golf 8 41
2. Rentmeister, Stefan Schmitzhof 7 38
3. Jüntgen, Bernd G&CC Rottaler 10 38
Netto Klasse C Hcp 30,6 bis 54
1. Weber, Daniel Clostermanns Hof 4 41
2. Meinold, Bernadett Fehmarn 1 39
3. Behrens, Thomas Donner Kleve 1 39
Nearest to the Pin 
Damen Krumbiegel, Jana Bad Münstereifel 3,06 m
Herren Kocsik, Dr. Zoltan G&LC Köln 3,23 m
Longest Drive
Damen Gasper, Heike Burgkonradsheim
Herren Helms, Klaus Schloss Miel
Nearest to the Pin mit dem 2. Schlag
Damen Verreschi, Hedwig Kölner GC 15,50 m
Herren Brockmann, Jörg Oldenburgischer GC 2,14 m

J J
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JG o l f - C l u b  S C h l o S S  M i e l

RC lu bm e i st e r s ch a f t e n  2 0 1 7

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
Brutto Herren - HCP Pro bis 45
1 Jäger, Uwe 75 81 86 242 24,5
2 Gillissen, Hendrik 78 86 85 249 31,5
3 Kirschniok, Andreas 85 80 86 251 33,5
4 Werdin, Michael 84 85 85 254 36,5
5 Purrucker, Jörg 84 86 91 261 43,5
6 Luxa, Wolfgang 87 87 96 270 52,5
7 Ritter, Franz 86 95 91 272 54,5
8 Sudan, Maximilian 94 97 94 285 67,5
9 Müller, Marius 91 107 91 289 71,5
10 Hennemann, Herbert 90 109 95 294 76,5
11 Schneider, Helmut 95 92 108 295 77,5
12 Heck, Marc 108 94 95 297 79,5
13 Kathmann, Peter 92 96 110 298 80,5
14 Jentzsch, Hartmut 96 93 110 299 81,5
15 Limbach, Markus 99 106 96 301 83,5
16 Beier, Guido 100 114 89 303 85,5
17 Mehler, Christoph 105 99 102 306 88,5
* Meditz, Ernst 97 104 105 306 88,5
19 Winkler, Erik 114 108 104 326 108,5
20 Meyer, Erik 114 111 111 336 118,5
21 Stephan, Andreas 115 121 119 355 137,5
-- Braun, Thorsten N.A. 99 101 N.A. ----
-- Schuster, Anselm 102 102 N.A. N.A. ----
Brutto Damen - HCP Pro bis 45
1 Dahnert-Werdin, Nicole 93 97 90 280 55,6
2 Stahl, Christiane-Yvonne 101 94 99 294 69,6
3 Wirtz, Diana       105 102 110 317 92,6

01.09.-
03.09.17

CLUBMEISTERSCHAFTEN DER
DAMEN & HERREN

J J
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
4 Jäger, Birgit 108 114 111 333 108,6
5 Mies, Jantina 119 129 127 375 150,6
-- Krüger, Iris       109 110 N.A. N.A. ----
Netto Klasse A - Zählspiel
1 Jäger, Uwe 66 73 78 217 1
2 Gillissen, Hendrik 69 77 76 222 6
3 Kirschniok, Andreas 76 70 77 223 7
4 Werdin, Michael 75 76 76 227 11
5 Ritter, Franz 71 81 77 229 13
6 Purrucker, Jörg 75 77 82 234 18
7 Dahnert-Werdin, Nicole 78 82 75 235 19
* Limbach, Markus 77 84 74 235 19
9 Heck, Marc 88 74 75 237 21
* Hennemann, Herbert 71 90 76 237 21
11 Schneider, Helmut 76 73 89 238 22
12 Luxa, Wolfgang 77 77 86 240 24
13 Meditz, Ernst 76 83 84 243 27
14 Kathmann, Peter 76 80 94 250 34
15 Wirtz, Diana       83 80 88 251 35
16 Mehler, Christoph 87 81 84 252 36
17 Beier, Guido 84 97 72 253 37
18 Sudan, Maximilian 84 87 84 255 39
19 Müller, Marius 82 98 82 262 46
-- Schuster, Anselm 81 81 N.A. N.A. ----
-- Krüger, Iris       85 86 N.A. N.A. ----
Netto Klasse B - Stableford
1 Stahl, Christiane-Yvonne 33 40 34 107 1
2 Jentzsch, Hartmut 36 39 22 97 11
3 Meyer, Erik 27 29 29 85 23
4 Jäger, Birgit 29 23 25 77 31
5 Winkler, Erik 18 23 27 68 40
6 Mies, Jantina 29 20 18 67 41
7 Stephan, Andreas 24 18 16 58 50
-- Braun, Thorsten N.A. 37 34 N.A. ----
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Pl. Name, Vorname 1. Rd. 2. Rd. Total +/-
Herren AK 50 Brutto
1 Jäger, Uwe 81 86 167 22
2 Werdin, Michael 85 85 170 25
3 Runkel, Robert 104 92 196 51
4 Jentzsch, Hartmut 93 110 203 58
5 Kathmann, Peter 96 110 206 61
6 Merkens, Dieter 104 108 212 67
7 Dalmus, Klaus-Dieter 108 111 219 74
8 Söns, Gregor 108 112 220 75
9 Deppisch, Eberhard 112 109 221 76
10 Hahn, Rüdiger 119 116 235 90
11 Scheibner, Helmut 130 118 248 103
Herren AK 65 Brutto
1 Büsing, Klaus 95 89 184 39
2 Ritter, Franz 95 91 186 41
3 Lichtenthäler, Wolfgang 97 98 195 50
4 Schneider, Helmut  92 108 200 55
5 Beyer, Wilhelm 100 102 202 57
6 Alba, Günter 94 119 213 68
7 Sengül, Ömer 108 106 214 69
8 Held, Heinrich 113 109 222 77
9 Schacknies, Hans Otto 109 115 224 79
10 Wiening, Sven 111 115 226 81
11 Bertram, Wolfgang 118 118 236 91
* Golombek, Gerd 114 122 236 91
Damen AK 50 Brutto
1 Heger-Dreilich, Lerke 97 109 206 56,4
2 Beyer, Christine 101 110 211 61,4
3 Jäger, Birgit 114 111 225 75,4
4 Schacknies, Gerda 116 115 231 81,4
5 Söns, Kornelia 122 127 249 99,4

02.09.-
03.09.17 CLUBMEISTERSCHAFTEN DER SENIOREN

J J
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-
Damen AK 65 Brutto
1 Held, Beate 131 132 263 113,4
Netto Klasse A - Zählspiel
1 Büsing, Klaus 77 71 148 4
2 Jäger, Uwe 73 78 151 7
3 Werdin, Michael 76 76 152 8
4 Ritter, Franz 81 77 158 14
5 Runkel, Robert 87 75 162 18
6 Schneider, Helmut  73 89 162 18
7 Beyer, Wilhelm 82 84 166 22
8 Heger-Dreilich, Lerke 78 90 168 24
9 Lichtenthäler, Wolfgang 84 85 169 25
10 Kathmann, Peter 80 94 174 30
11 Alba, Günter 78 103 181 37
Netto Klasse B - Stableford
1 Golombek, Gerd 38 28 66 6
2 Jentzsch, Hartmut 39 23 62 10
3 Deppisch, Eberhard 29 31 60 12
* Beyer, Christine 35 25 60 12
5 Dalmus, Klaus-Dieter 30 26 56 16
6 Merkens, Dieter 29 26 55 17
7 Held, Heinrich 25 29 54 18
* Wiening, Sven 29 25 54 18
9 Söns, Gregor 28 25 53 19
10 Sengül, Ömer 22 28 50 22
* Schacknies, Gerda 24 26 50 22
12 Söns, Kornelia 27 22 49 23
13 Jäger, Birgit 23 25 48 24
14 Schacknies, Hans Otto 26 20 46 26
15 Held, Beate 21 21 42 30
16 Bertram, Wolfgang 23 18 41 31
17 Scheibner, Helmut 11 23 34 38
18 Hahn, Rüdiger 15 16 31 41
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-
Brutto HCP Pro bis 45
1 Gillissen, Hendrik 86 85 171 26
2 Wirtz, Tom         102 81 183 38
3 Suhr, Karsten      103 98 201 56
* Hoffmeister, Lea 10 6 16 56
5 Hoffmeister, Jule 5 6 11 61
6 Meyer, Annalena 4 4 8 64
7 Meyer, Marie-Sophie 1 2 3 69
8 Hannekamp, Karl 0 2 2 70
9 Deppisch, Leonie 1 0 1 71
-- Perilli, Gianbattista 5 N.A. N.A. ----
Netto HCP Pro bis 45
1 Wirtz, Tom         26 41 67 5
* Hoffmeister, Lea 35 32 67 5
3 Gillissen, Hendrik 31 32 63 9
4 Meyer, Marie-Sophie 30 29 59 13
5 Hoffmeister, Jule 29 28 57 15
6 Suhr, Karsten      22 27 49 23
* Meyer, Annalena 29 20 49 23
8 Hannekamp, Karl 16 23 39 33
9 Deppisch, Leonie 19 19 38 34
-- Perilli, Gianbattista 15 N.A. N.A. ----

02.09.-
03.09.17 CLUBMEISTERSCHAFTEN DER JUGEND

J J
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DER NACHWUCHS IST DA

J J

Rund um die 18 ist es zu gefährlich

und warten bis alle die Grabenwand hoch  
geklettert sind: „Beeilt Euch Kinder..“

Daher erst mal rein in den Graben:  
Mutter + 9 auf dem Weg zum Schloss

Wie war das noch? Erst nach links schauen – 
dann nach rechts – und dann...

Dann wieder raus dem Graben 

Im Laufschritt über die Straße  
in Richtung Obstgarten. Geschafft.

 WEIN
NAH AM

GEBAUT!

Ganz egal, ob Sommelier in der  

Spitzengastronomie oder Gelegenheits- 

genießer auf der Sonnenterasse: 

WEIN DOCH! SPRICHT IHRE SPRACHE.

E-Mail: 

Notwein-Nummer: 

daniel@weindoch.de 

0228 90 84 632

WWW.WEINDOCH .DE

WEIN DOCH! WÜNSCHT EINE TOLLE GOLFSAISON. 

UND FÜR DIE SIEGESFEIER DANACH: WIE WÄR’S  

MIT EINEM PRICKELNDEN SCHLÜCKCHEN? 

WIR BERATEN SIE GERN!

von Achim Weste



08.09.17 VR-BANK RHEIN-ERFT EG GOLF-TROPHY

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto
1. Runkel, Robert           Schloss Miel 26 42
Netto Herren
1. Zielinski, Tim Gast 8 38
2. Herbert, Josef Kölner GC 3 38
3. Wieseler, Frank Burgkonradsheim 23 34
Netto Damen
1. von Lepel, Claudia Burgkonradsheim 14 35
2. Offerzier, Beate Burg Zievel 10 34
3. Wirtz Diana Schloss Miel 13 32
Nearest to the Pin 
Damen von Lepel, Claudia Burgkonradsheim 9,40 m
Herren Meier, Dirk Schloss Miel 2,90 m
Longest Drive
Damen Mohr, Cornelia Schloss Miel
Herren Bär, Andreas Burgkonradsheim

J J

VR-Bank
Rhein-Erft eG 
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Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Ihr Haus ist 
schön. Lassen 
Sie es für sich 
sprechen.

Ihre Ansprechpartner
Cathrin Coltro 02232 505 3121
Thorsten Schmitz 02232 505 3115
Stephan Severin 02232 505 3131
immobiliencenter@vr-bank-rhein-erft.de



04.11.17 GRÜNKOHLTURNIER  
ZU GUSTEN DER JUGEND

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Thelen, Alexander 
Zakowski, Philipp Schloss Miel 35 / 31 39

Netto 

1. Opphard, Max 
Opphard, Christian Schloss Miel 9 / 6 50

2. Perilli, Sandra 
Perilli, Mario Schloss Miel 16 / 12 44

3. Clauss, Marie-Luise 
Clauss, Wolf-Joachim Schloss Miel 28 / 24 42

J J
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In alter Tradition wurde dieses Jahr, nach langer Pause, wie-
der das sehr beliebte Grünkohlturnier veranstaltet. Am 

4.November 2017 hallte der Kanonenstart durch die Mieler 
Anlage als 76 Golfspieler, zum 2er Bestball  zugunsten der 
Jugend starteten. 

Das Wetter spielte auch mit und bei guten Bedingungen ging 
es auf die Runde. Die Greenkeeper unterstützen uns nicht nur 
mit tollen Grüns, sondern sahen an diesem Tag auch von den 
Winterabschlägen ab, so dass von den normalen Abschlägen 
gespielt werden konnte. Danke an Victor und sein Team.
 
Die Idee zur Auffüllung der Jugendkasse kam Ralf Turows-
ki im Gespräch mit Robert Runkel und Erik Meyer, die auf 
einer Runde überlegten wie sie die Jugendkasse etwas aufbes-
sern könnten. Alexander Thelen kam dann die Idee: Warum 
nicht dass beliebte Grünkohlturnier zugunsten der Jugend 
veranstalten.

Schnell bekamen sie Unterstützung von allen Seiten. Herbert 
Hennemann und Jantina Mies sponsorten die Mettwürsten. 
Franz Ritter erkläret sich bereit den kompletten Grünkohl 
mit Ralf Turowski zu stampfen und zu kochen. Ein wahrlich 
schweißtreibende Aktion, zumal sie selber mitspielten und 
schnell vom Golfpolo zur Küchenschürze wechseln mussten, 
denn alle Teilnehmer brachten ordentlich Appetit mit nach 
der Runde. Zum Glück hatte Stefan Hoffmeister bereits al-
les vorbereitet. Danke an Stefan Hoffmeister, der die Jugend 
auch immer hervorragend unterstützt.

Unsere Mieler Jugend, die dieses Wettspiel mit organisierte, 
verpflegte die Teilnehmer während des Turniers mit kühlen 
Getränken. An den 2 Hütten wurden die Teilnehmer von 
Kindern und Jugendlichen hervorragend verpflegt.  Auch auf 
der Runde sorgte ein mobiles Gastro-Cart für die nötigen 
Getränke oder ein leckeres Stück Kuchen. 

Dank einer großzügigen Ballspende konnten die Jugendli-
chen Bälle für 5.- Euro pro Tüte verkaufen. Durch eine große 
Teilnehmerzahl haben viele Tüten den Besitzer gewechselt.
Die Kosten der Veranstaltung wurden von Sponsoren getra-
gen. Vielen Dank an dieser Stelle an die Sponsoren und die 
vielen Helfer. Ein großes Dankeschön auch an alle Mitspieler, 
die mit ihrer Meldegebühr dazu beigetragen haben, dass der 
Turniertag so erfolgreich endete.

Den gesamten Abend sorgten die Jugendlichen für einen 
sehr aufmerksamen Service. So begrüßten die Jugendlichen 
freundlich alle Teilnehmer im Foyer des Schlosses mit einem 
Getränk. Anschließend kümmerten sie sich aufmerksam um 
den Service an den von ihnen selber eingedeckten Tischen.
Für viele war dies Turnier auch die Gelegenheit die Golfju-
gend einmal kennenzulernen.
 
Höhepunkt des Abends war nicht nur die Siegerehrung, 
die die Jugend mit organisierte, sondern die Übergabe des 
Schecks an Robert Runkel und das Jugendteam, wo zur Freu-
de aller, mit einem erzielten Erlös in Höhe von 2.700 -€,  eine 
tolle Summe zusammen kam.
 
Den Bruttosieg erzielten Alexander Thelen und Philipp Za-
kowski. Max Christian Opphard konnten sich den ersten 
Platz in den Nettoklassen sichern. Herzliche Gratulation!
 
Wir möchten uns an dieser Stelle auch besonders bei Herrn 
Thomas Wichmann für die tollen Teampullover bedanken, 
die er der Jugend gesponsert hat.
 
Das Jugendteam bedankt sich bei allen Helfern die 
zum Gelingen des Turnieres beigetragen haben!

Marion Meyer 

04.11.17 GRÜNKOHLTURNIER  
ZU GUSTEN DER JUGEND

J J
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EINER FÜR ALLE FÄLLE...

#SWITCHTOBETTER

www.srixoneurope.com

Powered by



KOOPERATIONEN WELTWEIT

GLENEAGLES - SCOTLAND

Individuelle Buchungen:
• kostenfreies Upgrade auf die nächsthöhere Zimmerkategorie bei Buchung 

von Hotelzimmern
• 3 Greenfees zum Preis von 2 (bei vollem Greenfee)
• kostenfreie Nutzung der Übungsmöglichkeiten der PGA National Golf 

Academy - Scotland
• kostenfreie Range-Bälle
• VIP-Status inkl. Willkommensgeschenk
• Früher Check-In und später Check-Out kostenfrei (nach Verfügbarkeit)

Zusätzliche Vorteile:
• Frühstück (Full Scottish Breakfast) ist in der  

Zimmerrate inkludiert
• kostenfreie Nutzung des 9-Loch Pitch and Putt  

Platzes
• kostenfreie Nutzung der fünf Tennisplätze
• 20% Nachlass auf Golf-Leihausrüstung
• 20% Nachlass auf Golf-Unterricht
• kostenfreie Nutzung der „The Club“ Freizeit-Anlagen

Den speziellen Buchungscode und weitere Informationen erhalten Mitglieder auf Anfrage am Empfang von Schloss Miel

SON GUAL - MALLORCA

Individuelle Buchungen:
• 15 % Nachlass auf das Tagesaktuelle Greenfee
• 15 % Nachlass auf Golf Leihausrüstung
• Alle Gäste erhalten ein Willkommensgeschenk,  

3D Golf Course Guide und eine Flasche Wasser
• Kostenlose Nutzung des gesamten Übungsgeländes 
• Nutzung der reservierten Mitglieder Parkplätze
• Kostenfreie Nutzung der Sauna (Members Only)
• Bei Buchung von 2 ermäßigten Greenfees ist das E-Cart für 2 Personen 

kostenfrei 

Um diese Vorteile auf Son Gual in Anspruch nehmen zu können 
müssen bitte folgende Schritte eingehalten werden:

1. Schriftliche Anmeldung per E-Mail bei Andreas Pamer  
ap@son-gual.com

2. Bestätigung abwarten
3. Clubausweis von Schloss Miel beim Einchecken in Son Gual  

unaufgefordert vorzeigen

Herr Andreas Pamer nimmt Ihre Startzeitenwünsche bei rechtzeitiger Buchung gerne entgegen

ALMOUJ GOLF - OMAN

Telefonische 
Voranmeldung 
unter Angabe, 

Mitglied im 
GC Miel. 

Bei Anreise 
Mitgliedsaus-
weis am Emp-
fang vorlegen.

Category 9 Holes 18 Holes Par 3

Weekday Weekend Weekday Weekend

Visitor 20 25 30 35 6

Visitor - TWM Resident 18 22 27 32 5

Member Guest 15 19 23 26 4

OGC Member 18 22 27 32 5

Please note:

• All green fees (except Par 3) include cart hire and access to the driving range

• Weekend denotes Friday / Saturday

• Club hire / shoe hire available

• Access to driving range only: OMR 2.500 per person

• All prices in Omani Rials

SUMMER RATE CARD (JUNE – SEPTEMBER)

For reservations call: 
Tel: 22005990 968+ Fax: 22005991 968+

PO Box 87, PC 118, Muscat, Sultanate of Oman. 
www.almoujgolf.com

Category 9 Holes 18 Holes Par 3

Weekday Weekend Weekday Weekend

Visitor 31 37 50 60 8

Visitor - TWM Resident 28 34 46 55 7

Member Guest 25 29 40 48 6

OGC Member 28 34 46 55 7

Please note:

• All green fees (except Par 3) include cart hire and access to the driving range

• Weekend denotes Friday / Saturday

• Club hire / shoe hire available

• Access to driving range only: OMR 2.500 per person

• All prices in Omani Rials

WINTER RATE CARD (OCTOBER – MAY)

For reservations call: 
Tel: 22005990 968+ Fax: 22005991 968+

PO Box 87, PC 118, Muscat, Sultanate of Oman. 
www.almoujgolf.comCHÂTEAU DES VIGIERS - FRANKREICH

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten

25% Nachlass auf das gültige Greenfee

15% Rabatt auf 
alle Übernachtungspackages
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KOOPERATIONEN WELTWEIT

EICHENHEIM - ÖSTERREICH

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten
Montag - Sonntag

20% Rabatt
auf das gültige Greenfee

gilt nicht für Gruppenbuchungen

VALLEY - MÜNCHEN

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten
Montag - Sonntag

50% Rabatt
auf das gültige Greenfee

gilt nicht für Gruppenbuchungen

PETERHEAD - SCOTLAND

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten

eine Greenfee-Ermäßigung 
um 5 Britische Pfund 

BALTIC HILLS - USEDOM

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten

Sonder Greenfee
42 € 

Montag-Sonntag
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KOOPERATIONEN DEUTSCHLAND

MAINZER GOLFCLUB - MAINZ

RHEINE MESUM - RHEINE

GC ULM - ILLERRIEDEN

SANSENHOF - WEIBACH / UNTERFRANKEN

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten
Montag - Sonntag

50% Rabatt
auf das gültige Greenfee

gilt nicht für Gruppenbuchungen

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten
Montag - Sonntag

50% Rabatt
auf das gültige Greenfee

gilt nicht für Gruppenbuchungen

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel zahlen

Montag-Freitag 35€ statt 60€ p.P.
Sa. / So. & Feiertage 50€ statt 80€ p.P.

gilt nicht für Gruppenbuchungen

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel erhalten

Montag-Freitag 35€ statt 60€ p.P

WEITERE PARTNERCLUBS

Golfpark Schloss Wilkendorf • Gut Heckenhof • Burg Overbach • Oberberg • Bonn St. Augustin  
• Schmallenberg • Burg Zievel • Burg Konradsheim • Varmert • mehr dazu, unter:

www.golfschlossmiel.de/partnerclubs

SChloSS Miel
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100 Bälle bei -7 Grad Celsius… das war unser Rekord 
im vergangenen Winter. Zehn Kids standen zu 

diesem Zeitpunkt mit dieser Anzahl an Bällen für eineinhalb 
Stunden jeweils in der Box und waren wild darauf, wieder los-
zulegen. Was für ein toller Moment! 

Mit tatkräftiger Unterstützung von Carsten Suhr und liter-
weise Heißgetränken konnten wir auf diesem Weg der gesam-
ten Jugend von Schloss Miel eine Trainingsmöglichkeit über 
die gesamte kalte Jahreszeit bieten. Zuerst waren wir nicht 
ganz sicher, wie viele kommen aber letztlich konnten wir im 
Schnitt zehn Jugendliche und Kinder regelmäßig begrüßen. 
Als Ergebnis konnten wir so den üblichen golferischen „Kalt-
start“ zum Anfang der Saison abmildern. Es blieb also nur der 
Umstieg von der Matte auf den Rasen. Zusätzlich konnten 
wir einen Ausflug in die Golfhalle in Köln organisieren, um 
mal eine neue Trainingsmöglichkeit zu testen. 

Diese schöne Entwicklung und unsere Angebote kamen bei 
interessierten Eltern so gut an, dass wir bereits zum Anfang 
der Saison und nach dem sehr gelungenen Schlossfest meh-
rere Neuankömmlinge bei uns begrüßen konnten, von denen 
wir über das gesamte Jahr vier Kinder durchgängig halten 
konnten. 

Um die wachsende Zahl stemmen zu können und die Trai-
ningsintensität zu erhöhen, wurde dieses Jahr zudem die 
Zusammenstellung der Gruppen verändert. Unser neuer 
Jugendtrainer Dominique Klein hat dieses Mal eine einein-
halbstündige Trainingseinheit für alle Kinder (ausgenom-
men Jugendliga-Mannschaft) angeboten, in der wir zwischen 
Kleinen und Großen getrennt haben. In der Spitze waren 
bis zu 16 Kids dabei, was eine sensationelle Zahl ist, durch-
schnittlich konnten wir ca. 12 Kinder beim Training begrü-
ßen. 

In der letzten TeeTime wurde ja angekündigt, dass wir zudem 
ein „Motivationssystem“ einführen wollten. Wem es noch 
nicht aufgefallen ist… in der Golfschool (neben dem Cola-
Automaten) hängt unser Mieler Golf Kids Board. Kids, die 
länger als eine Saison dabei sind, erhalten dort eine persönli-
che Röhre und können über das gesamte Jahr Bälle sammeln. 
Diese gibt es für regelmäßige Trainingsteilnahme (1 Ball pro 
Monat, bei maximal einer Fehleinheit mit Absage) und au-
ßerordentliche Leistungen (Turniersieg oder deutliche Han-
dicap-Verbesserung). Zusätzlich haben wir zwischendurch 
immer wieder kleine Challenge-Spiele in die Trainingsein-
heiten eingebaut, durch die man ebenfalls Bälle erspielen 
konnte. Die „gesammelten“ Bälle erhält jedes Kind dann zum 
Jahresabschluss. Hier noch einmal lieben Dank an den Club, 
der uns die Bälle kostenlos zur Verfügung stellt und das sind 
in der Summe schließlich fast 300. Wir waren begeistert und 
überrascht, dass durchweg über alle Altersgruppen hinweg 
eine derart positive Resonanz kam. Mehr als einmal kam zur 
Begrüßung „Ich bekomme noch einen Ball von letzter Wo-
che, da habe ich mich runter gespielt“. Da lässt man sich doch 
gerne dran erinnern. 

Insgesamt sind wir mit den Ergebnissen mehr als zufrieden. 
Ein großer Teil der Kids hat sich dieses Jahr deutlich verbes-
sert, wir konnten die regelmäßige Trainingsteilnahme auf ein 
sehr gutes Niveau heben und wir haben neue Kinder vom 
Golfsport überzeugen können. 

Derzeit schauen wir gemeinsam mit Club und Trainer, wie 
wir das Training nächstes konzipieren und auch wieder neue 
Kinder gewinnen können. Insofern freuen wir uns schon alle 
auf das neue Jahr…

Mario Perilli  
& die Mieler Golf Kids

VON BIBBERN UND BÄLLEN 
Ein Rückblick auf das Jugendtraining 2017

J J
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Vom 27.10. bis zum 30.10.2017 veranstalteten wir eine 
Wochenendtour nach Appelscha in den Niederlanden.

Es war das erste Mal, dass so eine Clubtour angeboten wurde 
und durch die positive Resonanz der Jugendlichen vermut-
lich nicht das letzte Mal. 12 Jugendliche im Alter zwischen 
10 und 18 Jahren hatten sich angemeldet, als Betreuer fuhren 
Marion und Erik Meyer, Robert Runkel und Diana Wirtz 
mit.

Die Hinfahrt startete am Freitag ab Schloss Miel. Ziel war 
der Ferienpark Buitsenplaats de Hildenberg in Appelscha. 
Vorteil dieser Anlage ist, dass die Ferienhäuser direkt an ei-
nem Golfplatz gelegen sind, so stehen die drei, von uns zu der 
Zeit bewohnten Häuser, an Loch 7. Ein schöner sehr natur-
verbundener 9-Loch Platz, Par 32 erwartete uns. 

Bei der Ankunft verteilten wir die Jugendlichen auf 3 Häuser, 
so gab es zwei Häuser für die Jungs und ein Haus für die Mä-
dels, natürlich jeweils mit Betreuern. Den ersten Abend lie-
ßen wir gemütlich ausklingen, wir haben gemeinsam gegrillt 
und dabei Gesellschaftsspiele gespielt.

Am Samstagmorgen starteten wir dann das erste von zwei 
9-Loch Turnieren. Gespielt wurde ein Zählspiel in 3er 
Flights. Als Gewinner gingen hier vom Platz bei den Jungs 
Hendrik Gillissen und bei den Mädels Jule Hoffmeister. Am 
Nachmittag ging es auch schon weiter mit einem Longest 
Drive Contest an der Driving Range. Alle Jugendlichen hat-
ten in zwei Durchgängen jeweils 16 Versuche. Hier behaup-
tete sich bei den Jungs Tom Wirtz mit 242 Metern und bei 
den Mädels Annalena Meyer mit 183 Metern.

Bei Musik, einem gemeinsamen Essen und einem Filmmusik-
Quiz neigte sich der zweite schöne Abend mit viel Lachen 
dem Ende zu.

Am Sonntag starteten wir dann in das zweite Turnier, leider 
hatten wir an diesem Tag etwas erschwerte Bedingungen, in 
Form von sehr starkem Wind, jedoch zum Glück kein Regen. 
Der Wind war gar so stark, das sich selbst die Bälle auf den 
Grüns bewegten, selten zum Vorteil für die Jugendlichen.

Nach gemeinsamem Mittagessen, fanden sich alle wieder zum 
Golfen zusammen, so dass wir hier auf einmal einen Flight 
bestehend aus 7 Personen hatten, welcher mit viel Spaß eine 
Scramble-Runde gespielt hatte. Nun war auch schon der letz-
te Abend erreicht. Neben der Siegerehrung wurde der Abend 
durch ein Golf-Regelquiz gekrönt.

Am Montagmorgen traten wir dann die Heimreise nach Miel 
an. Alle waren etwas traurig gestimmt, dass die gemeinsame 
Zeit schon wieder vorbei war, so wurden die ersten Stimmen 
laut, die Fahrt doch auf eine Woche zu verlängern.

Zum Abschluss kann man nur sagen, dass die Fahrt mehr als 
gelungen war. Alle haben sich gut miteinander verstanden, 
Streit gab es keinen. Die Gemeinschaft untereinander wurde 
definitiv gefestigt.

Ein großes Dankeschön an alle Mitfahrer, lasst uns diesen 
Ausflug zur jährlichen Tradition machen.

Eure Marion Meyer

JUGENDAUSFLUG 2017

J J
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Rührei, Kakao und nebenbei noch Golf

Unser Team war an diesem Wochenende nicht nur mit 
Golf beschäftigt sondern es hat sich gezeigt das Golf 

doch ein Teamsport ist und zusammen noch mehr Spaß 
macht.

In Holland wurde uns allen noch mal klar, das Golf ein 
Kampf gegen den Ball, das Loch und die äußeren Umstände 
ist, und nicht gegeneinander.

„Natürlich ist Golf anders als Fußball“, wie es in dem Buch 
TeeTime von Ulrich Kaiser heißt, „weil einem da keiner ge-
gens Schienbein tritt.“ und das hat sich bewahrheitet denn 
keiner aus unserem Team kam verletzt nach Hause zurück 
obwohl der Kampf in der Küche gegen Geschirr, Pfannen 
und Töpfe durchaus stattfand. Denn wer möchte schon un-
gestärkt und hungrig Golf spielen.

Den Kakao konnte ich noch leicht zähmen aber als es ans 
Eingemachte ging, war schon mal das ein oder andere Bröt-
chen zu lange im Sonnenstudio. Aber geschmeckt hat trotz-
dem alles. Auch wenn es bei unserer Reise eigentlich ums 
Golf Spielen ging, waren wir nicht nur auf dem Platz sondern 
mussten bei einer abendlichen Regel-Session unser ganzes 
Wissen unter Beweis stellen. Aber auch hier war wieder Team 
Work gefragt, denn schließlich war es ja keine Klassenarbeit. 
Obwohl wir stets lange wach waren, ich sag nur Werwolf und 
Phase Zehn, und deswegen nicht sonderlich viel geschlafen 
haben(trotz der Uhrumstellung) hat das Golfspielen doch 
einigermaßen funktioniert. 

Wir hatten in den 4 Tagen natürlich auch ganz viel Spaß und 
ich glaube wir sind ein deutlich besseres Team geworden.

Lars Rohrmann  
Mieler Jugend



 Seite  83

Jugend-Report



Die Damenmannschaft AK 30 hat es wieder geschafft!

Mit nur noch 8 Spielerinnen mussten die 5 Ligaspie-
le der Saison 2017 bestritten werden. Das war nicht 

leicht, da ja immer mal jemand verhindert oder auch krank 
sein kann. So mussten wir auch einmal ohne Ersatzspielerin 
antreten und weitere Ausfälle hätte es nicht mehr geben dür-
fen. Aber auch das haben wir geschafft: bei jedem Spiel sind 
6 Spielerinnen aufgelaufen und haben brav gekämpft und zu 
dem Ziel – dem Klassenerhalt – mit beigetragen.

Gerade noch so…
Am 1. Spieltag im bergigen Int. Golfclub Mergelhof am 13. 
Mai haben uns Christiane-Yvonne Stahl mit einer 94 und Ni-
cole Dahnert-Werdin mit einer 84 gerettet. Dank ihrer guten 
Ergebnisse wurden wir nicht letzte, sondern erkämpften uns 
gerade noch so den 4. Platz.

Letzte…
Aber am 2. Spieltag im Aachener GC fehlten uns diese her-
vorragenden Ergebnisse leider, so dass wir zwar Tagesdritte 
wurde, in der Gesamtplatzierung aber auf den 5. und damit 
letzten Platz zurückfielen. Im Golfclub Burg Konradsheim 
drehten wir dann etwas auf und wurden Zweite, so dass wir 
uns wieder von dem Abstiegsplatz entfernten. Aber der hatte 
seine „Anziehungskraft“ nicht verloren: am 4. Spieltag hatten 
wir ihn wieder, den ungeliebten letzten Platz.

Geschafft…
Der 5. und damit letzte Spieltag fand am 19. August in Miel 
und damit auf eigenem Platz statt. Aufgrund des zuvor nie-
dergegangenen Dauerregens wurde am Vortag entschieden, 

die Damen erst um 13 Uhr statt um 10 Uhr starten zu lassen, 
damit eine evtl. doch noch erforderliche Absage des Spiels 
die Spielerinnen aus Mergelhof und Aachen auch noch vor 
ihrer Abfahrt erreicht hätte. Zum Glück war das dann doch 
nicht nötig und der Platz war in akzeptablem und spielbarem 
Zustand. An den Seen, z.B. auf der 6 und an der 9, musste 
man dann eben die Regeln für zeitweiliges Wasser anwenden.

Aber schwer war es schon. Der Ball rollte ja nicht – wie bei 
vielen Damen üblich und sehr erwünscht – und damit war 
der Platz deutlich länger zu spielen. Noch bei keinem Liga-
spiel bisher gab es dermaßen schlechte Spielergebnisse: von 
den 30 Damen kamen nur 6 mit Ergebnissen unter 100 rein 
(davon 2 von uns)! Die Mieler Damen bildeten überhaupt 
auch insgesamt eine rühmliche Ausnahme: unter den ers-
ten zehn waren 5 Spielerinnen aus Miel! Damit hatten wir 
es geschafft: wir nutzten unseren Heimvorteil und wurden 
Erste. Dieser Tagessieg katapultierte uns vom letzten auf den 
3. Platz der Gesamtwertung und damit war das Saisonziel er-
reicht – der Klassenerhalt war geschafft.

Erfreulicherweise haben wir es auch geschafft, dass wir in der 
Ligasaison 2018 weiterhin mit einer Mannschaft antreten 
können. Obwohl Spielerinnen aufhören, wurden neue Da-
men für die Mannschaft AK 30 gefunden. Aber es besteht 
regelmäßig Bedarf an Zuwachs. Damen ab dem Jahrgang 
1988, die Interesse am freundschaftlichen Wettbewerb mit 
Mannschaften aus anderen Clubs haben und gern mitma-
chen wollen, sind herzlich willkommen. Einfach eine Mail 
schicken an mannschaften@schlossmiel.de und wir melden 
uns umgehend. 

Lerke Heger-Dreilich

AK 30 Damenmannschaft - Rückblick und Ausblick

J J
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„Die Mannschaft“ der AK30 aus Miel steigt nicht schon 
wieder auf !

Zu Beginn der Saison 2017 war das erklärte Ziel, trotz der 
Aufstiege in der Saison 2015 und 2016, auch in der Sai-

son 2017 wieder um den Aufstieg mitzuspielen. Die Gruppe 
für das Jahr 2017 bestand aus Bad Münstereifel, Burg Zievel, 
Leverkusen, Römerhof, Velderhof und Schloss Miel. Die 
Plätze waren den meisten Spielern gut bekannt. Schwieriger 
einzuschätzen war die neue Alterseinteilung der Spielklasse 
von AK35 zu AK30. Diese sollte sich aber während der Sai-
son als irrelevant herausstellen.

Der Spielmodus über die Saison ist so gestaltet, dass je Spiel-
tag ein vorgabenwirksames Zählspiel (brutto) über 18 Lö-
cher ausgetragen wird. Gewertet wird je Mannschaft, (sechs 
Spieler) die Summe der fünf besten Brutto - Ergebnisse über 
CR-Wert. Bei jedem Club der Gruppe wird ein Spieltag aus-
getragen. Die Summe der Ergebnisse aller Spieltage einer 
Mannschaft entscheidet über ihre Platzierung in der jeweili-
gen Gruppe. 

Am ersten Spieltag ging es zu dem Golf & Country Club Vel-
derhof. Ein Platz der uns von seinem Layout nicht vor große 
Schwierigkeiten stellen sollte. Eher das Regelwerk an diesem 
Spieltag, was ich als Kapitän in diesem Fall auf meine Kappe 
nehmen muss. Einer unserer Spieler musste aus gesundheitli-
chen Gründen am Vorabend absagen. Die Nachmeldung des 
Ersatzspielers, in diesem Fall ich selbst, hätte vor der allerers-
ten Startzeit erfolgen müssen und nicht vor der Startzeit des 
zu ersetzenden Spielers. Da haben wir bzw. ich etwas gelernt. 
Also bin ich als Caddy mitgegangen und es war zu diesem 
Zeitpunkt klar, dass alle Ergebnisse der fünf Mieler Spieler 
zählen würden. Die fünf Spieler machten ihre Sache aber so 
gut, dass am Ende des Spieltages ein geteilter zweiter Platz zu 
Buche stand. Als Aufsteiger ein zufriedenstellender Saison-
auftakt.

Am zweiten Spieltag ging es zum GC Leverkusen. Ein sehr 
schöner Platz, den man immer in einem sehr guten Pflege-
zustand mit hervorragenden, schnellen Grüns vorfindet. Die 
Mannschaft erwartete den Spieltag aus diesem Grund mit 
großer Freude. Leider war der zeitliche Abstand zwischen 
Pflegewoche und Spieltag nicht groß genug, was sich bei den 
Grüns bemerkbar machte. Da alle Mannschaften dieselbe Vo-
raussetzung hatten war dies zwar Schade, hatte aber keinen 
Einfluss auf das Gesamtergebnis. Die Mannschaft spielte gut 
und so Stand am Ende des Spieltages ein alleiniger zweiter 
Platz als Tagesergebnis, als auch in der Tabelle.

Am dritten Spieltag, da war es da, das Gastspiel bei GC Bad 
Münstereifel. Als erstes vorweg, der Pflegezustand war sehr 
gut und das Wetter hat auch mitgespielt. Es ist aber leider 
eben Bad Münstereifel. Ich als Kapitän habe 6 „freiwillige“ 
Spieler für den Spieltag zusammen bekommen, aber das Ge-
fühl vor dem Spieltag hat sich leider bestätigt. Wir werden 
nur vierter mit 38 Schlägen Rückstand auf den Tagessieger 
Bad Münstereifel, 24 Schläge auf den zweiten Burg Zievel 
und 7 auf den dritten und Sieger der ersten beiden Spieltage 
Römerhof. So hieß es am Ende des dritten Spieltages einen 
Absturz von Platz zwei auf Platz vier und einen Rückstand 
von 21 Schlägen auf den Gruppenersten Römerhof.

Beim GC Römerhof fand dann auch der vierte Spieltag statt. 
Hier sollte auch schon die Entscheidung fallen, ob wir noch 
um den Aufstieg mitspielen. Das Wetter war sehr gut und 
trotz einer langen Trockenphase war der Platz in einem guten 
Zustand. Unser Mannschaftsspiel war auch gut, mit 2 starken 
79er Runden von Michael Werdin und Uwe Jäger. Es reichte 
zu einem guten zweiten Tagesplatz, aber leider mit einem Ab-
stand von 20 Schlägen auf den Gastgeber vom Römerhof, die 
einen sehr starken Tag hatten. Damit waren es insgesamt 41 
Schläge Rückstand zum Gruppenersten. Bei zwei verbleiben-
den Spieltagen zwar inklusive Heimspiel, aber keiner realisti-
schen Aufstiegschance mehr. Genauso wenig war der Abstieg 

AK 30 Herrenmannschaft - Rückblick und Ausblick

J J
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Zweikampf an der Spitze der Tabelle

Nachdem Aufstieg im letztem Jahr, waren die Erwartun-
gen für die Saison 2017, der Klassenerhalt.

Die ersten beiden Spieltage verliefen aber dann, durch eine 
tolle Teamleistung deutlich besser und so standen wir überra-
schend an der Spitze der Tabelle.

Bis zum Schluss war es spannend, aber wir mussten uns dann 
doch dem sehr starkem Burg Konradsheim geschlagen geben.
Am Ende wurde es dann der 2.Platz, ein super Ergebnis auf 
das wir auch alle sehr stolz sind.

Vielen Dank an Michael Werdin, der uns ab dem 3. Spiel-
tag verstärkt hatte, auch das war ein Grund für den starken 
2. Platz.
In der neuen Saison wollen wir dann noch einmal angriffen 
und vielleicht schaffen wir dann auch noch einmal den Auf-
stieg.

Neben  Michael Werdin wird jetzt auch Uwe Jäger fest für 
die AK 50 spielen, dass sollte uns doch alle Chancen öffnen.
Wir freuen uns auf eine tolle neue Saison.

Auch als Captain noch einmal lieben Dank an alle Spieler, 
hat mir wirklich Spaß gemacht.

Mannschaft: Georg Schmitz, Michael Werdin, Wolf-Joachim 
Clauss, Friedhelm Klein, Günter Alba, Joachim Geßner,  
Romeo Muresan, Hans-Werner Wiechmann, Richard Stenz.

Joachim Geßner

AK 50 Seniorenmannschaft - Rückblick und Ausblick
J J

noch ein Thema und so war das Minimalziel Klassenerhalt 
erreicht.

Am fünften Spieltag ging es zu dem GC Burg Zievel. Ein 
Platz der von allen Mannschaftspielern sehr gemocht wird. 
Der Platz und das Wetter waren gut. Am Ende des Tages, 
ein etwas überraschender geteilter erster Platz mit dem GC 
Römerhof. Erwähnenswert die 78er Runde von Stephan 
Vierkotten, welche auch die beste an diesem Tage war. In der 
Tabelle hieß es aber trotzdem noch Platz vier.

Der letzte Spieltag, unserer Heimspieltag! 
Nun stand das erklärte Ziel alles daran zu setzen, vom vierten 
Rang noch auf den zweiten Gesamtrang vorzustoßen. Am 
Ende des Tages stand, wie schon am fünften Spieltag, ein ge-
teilter erster Platz mit dem GC Römerhof zu Buche.

Dies bedeutete, dass der GC Römerhof mit fünf ersten Plät-
zen verdient aufgestiegen ist. Für die AK30 Herrenmann-
schaft Schloss Miel ein guter dritter Rang in der Jahresend-
abrechnung. GC Burg Zievel haben wir am letzten Spieltag 
zwar noch überholt, für den zweiten Platz den GC Bad 
Münstereifel belegte, hat es leider nicht mehr gereicht. Da 
waren die 38 Schläge Rückstand vom Heimspieltag in Bad 
Münstereifel einfach zu viel.

AUSBLICK
Das primäre Ziel für die Saison 2018 ist der Klassenerhalt, 
aber natürlich wollen wir wieder alles daran setzen um oben 
mitzuspielen und aufzusteigen. Auch eine Revanche für den 
bitteren Spieltag in Bad Münstereifel ist möglich, da der Club 
uns in der Gruppe erhalten bleibt.

Neben Bad Münstereifel und Burg Zievel, welche wir dieses 
Jahr schon in der Gruppe hatten, wird diese noch vom GC 
Am alten Fliess, Aachener GC und GC Mergelhof ergänzt. 
Es wird eine interessante und herausfordernde Saison sein. 
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten des Golf-Club 
Schloss Miel für die Unterstützung des Mannschaftsspielbe-
triebs und an das Restaurant Graf Belderbusch für die sehr 
gute Unterstützung bei unserem Heimspiel. 

Mannschaftsspieler: Michael Enderle, Uwe Jäger, Dominique 
Klein (Trainer), Andreas Kirschniok, Wolfgang Luxa, Jörg 
Purrucker, Georg Schmitz, Benjamin Springub, Max Sudan, 
Stephan Vierkotten, André Walter (Captain), Michael Wer-
din.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison 2018!

Euer AK30 Captain André Walter
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Mitgespielt, aber es reicht leider nur für den Platz 3... 

Die Saison 2017 neigt sich so langsam dem Ende zu. Für 
mich als Capitän der DGL Mannschaft also langsam 

Zeit, ein Resümee der Saison zu ziehen. Die Ergebnisse der 
einzelnen Spieltage können Sie unserer Webseite entnehmen.

Am Anfang der Saison, die ja bekanntlich im April beginnt, 
stand wie jedes Jahr an, wer in der DGL Mannschaft spielen 
sollte. Aber dies war schnell erledigt. So konnte der Club aus 
„alten Hasen“ und „jungen Wilden“ insgesamt 16 Spieler 
rekrutieren, die bereit waren, für Ruhm und Ehre gegen die 
anderen Mannschaften in der Gruppe 13 der DGL anzutre-
ten. Mit Karsten Suhr, Hendrik Gillissen, Marius Müller und 
Tom Wirtz standen gleich vier junge Spieler im Kader. Lei-
der konnte Marius Müller nur an einem der Spieltage teilneh-
men, da er aufgrund seiner Ausbildung nur wenig Zeit zum 
Trainieren und spielen fand.

Mit uns, dem GC Konradsheim, Bad Münstereifel, dem GC 
Bonn und dem GC Düren waren es schließlich 5 Mannschaf-
ten, die am ersten Spieltag in Konradsheim aufeinander tra-
fen. Als Ergebnis kam ein vierter Platz heraus, der das Team 
erst einmal auf den Boden der Tatsachen zurückholte. War 
man doch davon ausgegangen mit der guten Mischung Alt 
und Jung einen der beiden ersten Plätze ergattern zu können. 
Trotzdem zeigte dieser 1. Spieltag schon, dass das Team zu-
sammenfinden würde.

Der zweite Spieltag beim GC Bad Münstereifel war leider 
nicht so erfolgreich. Der letzte Platz in der Tageswertung und 
damit auch in der Gesamtwertung. Hier zeigte sich, dass der 
schwer zu spielende Platz der Mannschaft aus Bad Münsterei-
fel dazu führte, das sich nun ein Favorit an der Spitze etablier-
te. Überraschenderweise gelang dann am dritten Spieltag der 

erste Sieg; wenn auch dadurch begünstigt, weil der Gastgeber 
vergaß einen Spieler nach zu melden. Egal, Hoffnung keimte 
auf ;-) Beim Heimspieltag dann extrem schwierige Verhält-
nisse. Wind gefühlt mit 8 Beaufort; die Mannschaften durf-
ten sich trotzdem über einen tollen Golftag incl. reichhaltiger 
Speisen und Getränke freuen, doch an diesem Tag war der 
GC Bad Münstereifel um 7 Schläge besser und kassierte die 
5 Punkte. 

Vor dem letzten Spieltag im GC Bonn lagen wir also als viert-
platzierte Mannschaft mit allerdings nur zwei Punkten Rück-
stand auf dem zweiten, in aussichtreicher Lage. Doch wir 
büßten wichtige Punkte ein und am Schluss belegten wir den 
geteilten dritten Tabellenplatz mit dem GC Düren. Glück-
wunsch an den GC Bad Münstereifel zum Aufstieg. Fazit: 
Die Mischung stimmt, die Stimmung auch. Wir werden in 
der neuen Saison wieder einen Anlauf starten um aufzustei-
gen. Man darf gespannt sein. 

Von meiner Seite ein Dank an die Mannschaftskameraden 
für den Einsatz und ein Dankeschön an die ausrichtenden 
Clubs für die erbrachten Leistungen.

Für mich selbst, ist diese Saison als DGL Capain, die letzte 
gewesen. Das Amt hat Spaß gemacht und ich wünsche mei-
nem Nachfolger-Team André Walter & Andreas Kirschniok, 
eine glücklichere Hand.

Allzeit ein schönes Spiel.

Wolfgang Luxa
Captain DGL A.D. 

Golf-Club Schloss Miel

DGL Herrenmannschaft - Rückblick und Ausblick

J J
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Ich möchte Ihnen auf der folgenden Seite ihre Vorteile 
beim Training mit dem TRACKMAN erläutern.

TrackMan ist ein radar-basiertes Messgerät, dass Video- und 
Radardaten dem Kunden zur Verfügung stellt. Dabei ist es 
extrem genau, aber auch sehr einfach zu bedienen.

TrackMan liefert 26 Werte zu jedem Schlag. Es wird der ge-
samte Ballflug gemessen, aber noch viel wichtiger: die Schlä-
gerkopfdaten im Treffmoment.

Was sieht ein TrackMan, was ein Golf-Pro mit bloßem Auge 
nicht sehen kann?

Leider kann der Ballflug auch „lügen“. Man kann z.B. einen 
Pull Slice mit geschlossener Schlagfläche und einem Club 
Path von innen nach außen erzeugen.

Viele Amateure glauben, Sie kämen von außen und dies er-
zeuge den Pull Slice. Tatsächlich aber kommen Sie bereits 
von innen an den Ball, treffen ihn an der Innenseite der 
Schlagfläche und der sogenannte Gear-Effekt erzeugt den 
Slice. Wenn der Amateur nun versucht, weiter von innen zu 
kommen, verstärkt er diesen Effekt. Der Spieler verzweifelt, 
weil trotz aller Bemühungen der Slice bleibt. Hier kann eine 
Analyse mit TrackMan helfen.

TrackMan misst neben dem gesamten Ballflug vor allem 
die Schlägerkopfdaten: Wie war die Bewegung des Schlä-
gerkopfes in der halben Millisekunde des Impacts und wie 
war die Ausrichtung der Schlagfläche zu diesem Zeitpunkt. 
Erst damit wird eine nachhaltige Verbesserung des Ballfluges  
möglich. 

Desweiteren ist der Trackman ein wesentlicher Bestandteil 
beim Fitting.

Neben dem Einsatz im Unterricht wird TrackMan vor allem 
für Schlägerfittings eingesetzt. Alle Tour Spieler in Europa 
werden auf TrackMan gefittet.

Ein Spezialprogramm – der TrackMan Optimizer – liefert 
dem Kunden eine Analyse bezüglich seiner derzeitigen und 
seiner optimalen Werte. Mit dieser Auswertung wird es dann 
einfach, den passenden Schläger zu bauen. Der TrackMan 
Optimizer funktioniert für alle Schläger: vom Wedge bis 
zum Driver.

Zusätzlich kann TrackMan auch dabei helfen, die Schwung-
technik umzustellen, um mehr Länge zu erzielen. Für die 
meisten Amateure ist ein Längengewinn beim Drive von 
15% durchaus möglich.

Das Geheimnis dahinter? Der sogenannte Attack Angle soll-
te möglichst positiv sein (die meisten Amateure haben einen 
negativen Attack Angle). Weitere Informationen dazu gibt es 
auf www.mytrackman.com.

Kommen Sie Also zu mir in den Unterricht und ich werde 
Ihnen zeigen wie schnell wir Ihren Schwung verbessern kön-
nen.

PGA Golfprofessional
Dominique Klein

TRACKMAN

J J
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The best short-game players on tour have a lot in com-
mon, such as soft hands, solid fundamentals and smooth 

rhythm“, erklärte kein Geringerer als Tiger Woods einmal bei 
einem Trainingstipp für die US-Zeitschrift Golf Digest. Das 
Gefühl und den Rhythmus muss man sich mit viel Training 
erarbeiten, aber die Grundlagen sollten stimmen.

Ich möchte Ihnen im Folgenden Text erklären wie Sie lernen 
besser zu Chippen. 
Ein Chip ist ein Schlag, bei dem der Ball nach der Landung, 
loftgerecht zum Loch ausrollt.  Richtig chippen heißt eine 
kurze kompakte Bewegung mit passiven Händen. Der Ball 
sollte leicht in der Abwärtsbewegung getroffen werden. Ein 
häufiger Fehler beim Chippen ist das Löffeln.

Eine Grundregel lautet: Je länger der Ball am Boden rollt, 
desto besser lässt sich der Schlag kontrollieren. Daher ist 
der Chip die einfachste Variante für einen kurzen Schlag am 
Grünrand – wenn kein Hindernis wie ein Bunker den Weg 
zum Grün versperrt.

Seien Sie in Ihrer Schlägerwahl variabel. Es muss nicht immer 
ein Sand- oder Pitching Wegde sein. Probieren Sie auch mal 
ein Eisen 7 oder sogar ein Hybrid oder Holz. Dadurch wird 
Ihre Schwungbewegung viel kleiner und die Fehlerquelle 
deutlich reduziert.

Ich möchte Ihnen nun meine 5. Grundliegenden Technik-
tipps geben um Ihnen das Chippen zu vereinfachen.

1. Ihre Füße sollten enger als Schulterbreit sein
2. Die Ballposition sollte rechts der Mitte sein 
3. Das Gewicht sollte leicht links sein

4. Die Hände sollten auf Höhe des linken Oberschenkels sein
5. Die Bewegung sollte einer Pendelbewegung gleichkommen

Um das Chippen nun perfekt trainieren zu können möchte 
ich Ihnen ein paar Übungen mit auf den Weg geben.

1. Trainieren Sie bewusst. Üben Sie mit einem Ball und 
chippen Sie so oft auf eine Fahne, bis Sie mit einem 
Chip und einem Putt (Up-and-down) eingelocht haben. 

2. Erzeugen Sie eine Drucksituation. Dazu verwenden Sie 
wiederum nur einen Ball und versuchen aus verschie-
denen Situationen das Up-and-down zu schaffen. In 
der Ausführung sieht das so aus: Ein Chip, dann ein 
Putt. Es folgt eine weitere Position. Was ist der Vorteil? 
Durch die Übung werden Sie besser mit den Chips auf 
der Runde oder im Turnier zu Recht kommen. Denn 
auf dem Platz haben Sie auch immer nur eine Chance! 

3. Steigern Sie Ihren Anspruch. Versuchen Sie, drei Positio-
nen in Folge mit einem Up-and-down abzuschließen. Gute 
Spieler mit einstelligem Handicap sollten zehn Situationen 
hintereinander mit jeweils maximal zwei Schlägen meis-
tern.

Nun wünsche ich Ihnen Viel Spaß beim Trainieren und hof-
fentlich sehe ich die ein oder andere Person demnächst bei 
mir im Unterricht.

PGA Golfprofessional
Dominique Klein

Besser Chippen

J J
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Die Golfsaison neigt sich inzwischen dem Ende entge-

gen, doch schneller als gedacht, sind die Tage gezählt, 
an denen Sie in Deutschland bei angenehmen Temperaturen 
spielen können. Dann sollten viele Golfer die Koffer packen, 
den kalten Temperaturen entfliehen und auf Golfplätzen 
weltweit aufteen und mit Ihrem Pro an ihrem Schwung arbei-
ten, denn der Winter ist die „beste“ Jahreszeit um an Ihrem 
Schwung zu Arbeiten. Auf meinen Golfreisen biete ich Ihnen 
tägliches Training auf der Driving Range mit anschließenden 
18 Loch Golf an. Meine Reisetipps für den Winter möchte 
ich Ihnen näher bringen und würde mich freuen Sie auf einer 
meiner exklusiven Reisen begrüßen zu dürfen. 

Tipp Nr.1 Portugal 
Hoteltipp: Hilton Vilamoura as Cascatas  

Golf Resort & Spa
Der Hoteltipp liegt im Herzen der Algarve und lädt zu ei-
nem ganz besonderen Golferlebnis ein. Der Pinhal Course 
erfordert viel Präzision, verschiedene Bunker und Wasserhin-
dernisse erschweren das Spiel. Einige der Fairways sind von 
schattenspendenden Bäumen gesäumt, andere ermöglichen 
weite Ausblicke über den azurblauen Atlantik. Auch die wei-
teren Golfplätze, wie der Millenium oder Laguna Course, 
versprechen mit ihren unterschiedlichen Designs und Anfor-
derungen ein abwechslungsreiches Golferlebnis.

Tipp Nr.2 Abu Dhabi 
Hoteltipp: The Westin Abu Dhabi Golf Resort & Spa

Das malerische Fünf-Sterne Hotel ist in warmen und neut-
ralen Farben gehalten und mit modernen Elementen aufge-
arbeitet. Alle 172 Gästezimmer und Suiten haben einen ei-
genen Balkon mit weitläufigem Blick auf den Golfplatz. Der 
Heavenly Spa by Westin ist im großen Garten des Resorts 

gelegen und bietet verschiedene Gesundheits- und Schön-
heitsbehandlungen an.

Für das leibliche Wohl sorgen diverse Restaurants & Bars, da-
runter das ganztägig geöffnete Restaurant Fairways, das ma-
rokkanische Restaurant Agadir, eine Bar im englischen Stil 
sowie ein Poolrestaurant mit Cocktailbar. Im Lounge Café 
werden vom Teesommelier eine Auswahl aus unter anderem 
zehn verschiedenen JING Teesorten angeboten. 

Weitere Attraktionen wie z.B. die Rennstrecke Yas Marina 
Circuit, Austragungsort des Abu Dhabi Grand Prix befinden 
sich ebenfalls in der Nähe.

Der Abu Dhabi Golf Club mit einem 27-Loch-Champion-
ship Golfplatz ist die Heimat der PGA European Tour Abu 
Dhabi Golf Championship. Das imposante Club House in 
der Form eines Falken mit ausgebreiteten Schwingen domi-
niert den Anblick vom Platz aus. Mit seinen satten Fairways, 
strategisch platzierten Bunkern und großzügig angelegten 
Grüns stellt der Course eine harte aber faire Herausforde-
rung dar.

Der Saadiyat Golf Club im Gary Player Design befindet sich 
auf einer Insel nahe der Stadt Abu Dhabi und bietet von vie-
len Spielbahnen aus spektakuläre Ausblicke auf das Meer und 
fordert Sie mit seinen endlos großen Bunkern heraus.

Meine Reisen finden Sie auf der Homepage. Bei Fragen stehe 
ich Ihnen gerne zur Verfügung.

PGA Golfprofessional
Dominique Klein

Meine Reisetipps für den Winter

J J

Vilamoura as Cascatas Golf Resort & Spa The Westin Abu Dhabi Golf Resort & Spa
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www.schlossmiel.de


